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Weihnachten zu Hause!
Bestellen Sie für die Weihnachtsfeiertage 

unser 3-Gang-Menue zur Abholung!
Rufen Sie an, wir beraten Sie gerne!

BECKMANN
FENSTERBAU

Helpuper Straße 42
32791 Lage/Lippe 

TEL  +49 5232 975 96 0 

FAX  +49 5232 975 96 29

info@beckmann-fensterbau.de
www.beckmann-fensterbau.de

FENSTER
ROLLLÄDEN
HAUSTÜREN 
INSEKTENSCHUTZ
MARKISEN
GARAGENTORE
SMART HOME

der fliesenfuchs
planung ∙ beratung ∙ verkauf ∙ verlegung

www.der-fliesenfuchs.de
Tel. 0171 3569862

Postillon Weihnachts-Special
Der Postillon verlost Einkaufsgutscheine!*

Und so geht’s:Wieviel
Weihnachts-kugeln sind in dieser Postillon-Ausgabe versteckt?

Die Lösungszahl und Ihren Absendereintragen und beimPostillon in derFriedrichstraße 10in Lage einwerfen**.

Lösungszahl:

Absender

Name:

Anschrift:

*Zu gewinnen gibt es Einkaufsgutscheine die der Postillon von Inserenten auf der 

Weihnachts-Special-Seite (27. 11., 04. 12. und 11. 12. 2021) erwirbt. 

**Einsendeschluss ist der 31. 12. 2021. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Alle Gewinner werden schriftlich benachrichtigt.

Die Gewinner erklären sich mit der Abgabe des Gewinnspiel damit einverstanden,

dass Ihr Name und Anschrift nach der Ziehung veröffentlicht wird.

Samstag, 27. November 2021 • Ausgabe Lage

7 Weniger ist mehr!
Lagenser Weihnachtsmarkt eröffnet mit
mit Eingangskontrolle der 2G-Regel

Zutritt zum Rathaus:
Ab sofort nur noch mit 3G-Nachweis sowie
weiteren Sicherheitsvorkehrungen

71. Jahrgang • Ausgabe 47/2021 • Der Postillon • Friedrichstraße 10 • 32791 Lage • Tel. 05232 / 3334 • www.postillon.com • Mail: info@postillon.com

NEUE ANGEBOTE ZUM  

ALDI PREIS. MEHR IM  

BEILIEGENDEN ALDI MAGAZIN.

Jeden Tag besonders – einfach ALDI.

18

Sprikernheide 34  //  32791 Lage-Hagen
Fon 05232 3031  //  E-Mail info@bluus.de  www.bluus.de

UNSERE
ADVENTSWOCHEN

ab Mitte November – Dezember

WIR BIETEN KOSTENLOSEN LIEFER-
SERVICE!

Geschäftsführer Michael Wippermann (links) und Betriebsstellenleiter Alexander Meier zu
Evenhausen an den Edelstahlrohren der Ehrentruper UV-Desinfektion-Anlage, wo das das
Wasser (von außen nicht erkennbar) mit UV-Licht bestrahlt wird. Foto: wi

Lage (wi).

In den beiden Wasserwer-
ken Iggenhausen und Ehr-
entrup haben die Stadt-

werke Lage kürzlich UV-Des-
infektion-Anlagen ange-
schlossen und in Betrieb ge-
nommen. Damit sind nun alle
fünf Wasseranlagen (Heiden,
Hörste, Lückhausen, Iggen-
hausen und Ehrentrup) im
Versorgungsgebiet der Stadt
Lage mit einer hochmoder-
nen UV-Anlage ausgerüstet.
Sie sollen die gleichbleibend
gute Wasserqualität in Lage
auch zukünftig und rück -

standsfrei sicherstellen.
Bei der Desinfektion durch
ultraviolettes Licht müssen
dem Trinkwasser keine Che-
miestoffe zugesetzt werden,
die sich dort anreichern könn-
ten. 
„Bei der UV-Desinfektion sind
in einem Rohrleitungsab-
schnitt, der sogenannten Be-
strahlungskammer, in Fließ-
richtung separate Quarzrohre
mit den UV-Strahlern ange-
bracht. Die Quarzrohre erin-
nern an Leuchtstoffröhren, an
denen das Wasser entlang-
fließt und durch das UV-Licht
bestrahlt wird“, erläutert der

Geschäftsführer der Stadtwer-
ke Lage, Michael Wippermann,
das Verfahren. „So werden oh-
ne den Einsatz von Zusatzstof-
fen nahezu 100 Prozent aller
Krankheitserreger innerhalb
von Sekundenbruchteilen un-
schädlich gemacht.“ Auch
chlorresistente Erreger kön-
nen durch UV-Desinfektion be-
kämpft werden.
Geruch und Geschmack des
Wassers bleiben unverändert
erhalten. Durch die schonende
Behandlung des Trinkwassers
können keine Mutationen oder
Resistenzen entstehen. „Au ß-
erdem bleiben bei der UV-Be-

strahlung Geruch, Geschmack
und pH-Wert des Wassers un-
verändert erhalten,“ betont
Wippermann. Die Anlagen sind
gemäß den geltenden deut-
schen Vorschriften geprüft und
zertifiziert. Die UV-Technologie
ist insgesamt wesentlich siche-
rer für Mitarbeiter, den Stand-
ort und die Umwelt als der Ein-
satz von Chemikalien.
Im Wasserwerk Iggenhausen
werden vier UV-Strahler und in
Ehrentrup drei eingesetzt. Der
Einbau der über zwei Meter lan-
gen Anlagen hat an den beiden
Standorten jeweils rund
40.000 Euro gekostet.

Hohe Qualität der Wasserüberwachung
Modernste Technik bei den Stadtwerken sichert die Qualität langfristig

Lage • Lange Straße 75

Telefon 30 48
Termine nach Wunsch

Glücksmomente
Verwöhnen

Sie sich mit einer
schicken neuen

Frisur zum
Wohlfühlen.

Wir machen Das!



bestAUTOcredit
Auch ohne Anzahlung 
ab 0,99% p.a.

6,7169g/km - C *kombiniert

5,6128g/km - B *kombiniert

bei uns bis 31. Jan. 22
für alle Fans traditioneller Technik

und andere MarkenOffensive
Über 1000 Modelle 

sofort lieferbar!

EURO 6 Benzin 
Diesel

 4 x Juke 1.0 DIG-T N-Connecta 
88 kW, EZ 20, 1 tkm, AppleCarPlay, Klimatik, Keyless Go, 
Bluetooth, Navi, Rückfahrkamera, Sprachein- 
gabesystem, K+S* ab € 22.950 mtl. ab € 184* 4,7  

Qashqai 1.6 Acenta 84 kW, EZ 11, 74 tkm, Klimatik, 
Parktronic, Panodach, Regensensor, Lichtautomatik, Bord- 
computer, Tempomat, K+S* € 09.495 mtl. ab € 080* 6,4  

 Qashqai 1.3 DIG-T Shiro 
116 kW, EZ 21, 1 tkm, Klimatik, Navi, Rückfahrkamera, 
Bluetooth, Fernlichtassistent, Regensensor, Lichtautomatik, AUX 
IN/USB, K+S* € 25.990 mtl. ab € 208* 6,5  

Picanto 1.0 T-GDI X-Line 74 kW, EZ 21, 1 tkm, Navi, 
Klimatik, Leder, Rückfahrkamera, Keyless Go, beh. Lenkrad und 
Sitze, Bluetooth, K+S* € 18.290 mtl. ab € 146* 4,6

2 x Picanto 1.0 T-GDI GT-Line Tech 74 kW, EZ 21, 
1 tkm, Navi, Teilleder, K+S* ab € 18.290 mtl. ab € 147* 5,2

 2 x Picanto 1.2 GT-Line 62 kW, EZ 21, 
1 tkm, Navi, Leder, K+S*  € 17.690 mtl. ab € 139* 5,4

3 x Picanto 1.0 T-GDI GT-Line 74 kW, EZ 21, 
1 tkm, Navi, Bluetooth, beh. Lenkrad, Tempomat, Klimatik, 
Lichtautomatik, Bluetooth, K+S*  € 18.290 mtl. ab € 146* 5,4

5 x Picanto 1.0 T-GDI X-Line 74 kW, EZ 21, 
1 tkm, Navi, Leder, K+S*  € 17.690 mtl. ab € 139* 5,2

2 x Picanto 1.0 DT 49 kW, EZ 18, 15 tkm, R-Kamera, 
AppleCarPlay, Bluetooth, AUX, Klima, beh. Lenkrad und Sitze, 
Alu, K+S*  € 08.950 mtl. ab € 071* 4,2

Picanto 1.0 DT 49 kW, EZ 18, 12 tkm, Klima, Lenkradhei-
zung, Sitzheizung, Klima, K+S*  € 08.950 mtl. ab € 071* 4,5

Rio 1.2 Vision 62 kW, EZ 21, Klimatik, Bluetooth, USD, 
Lichtautomatik, beh. Lenkrad und Sitze, Fernlichtassistent, 
Tempomat, LED Tagfahrlicht, Alu, Multifunktions- 
lenkrad, K+S*  € 15.690 mtl. ab € 125* 5,2

 Rio 1.4 Spirit Technologie 73 kW, EZ 
19, 7 tkm, 7 Jahre Garantie, Sitzheizung, Fernlichtassistent, 
Parksensoren, Regensensor, Tempomat, Totwinkelwarner, 
Sprachsteuerung, Bluetooth, K+S*  € 17.850 mtl. ab € 154* 6,5

14 x Stonic 1.4 VISION/Spirit 73 kW,  EZ 18, 1 tkm, 
Navi, ADA, Sitzheizung, Fernlichtassistent, Parksenoren, 
R-Kamera, Tempomat, Apple CarPlay/Android, Lenkrad u. Sitze 
beheizbar, Bluetooth, K+S* ab € 18.990 mtl. ab € 154* 5,5  

 Stonic 1.0 T-GDI 120 48V GT-Line 
88 kW,  EZ 21, 1 tkm, Navi, Rückfahrkamera, Bluetooth, Klimatik, 
Fernlichtassistent, Regensensor, Tempomat, beh. Lenkrad und 
Sitze, USB, K+S*  € 26.590 mtl. ab € 212* 4,7  

 Stonic 1.0 T-GDI 100 Vision 74 kW, EZ 20,  
1 tkm,  R-Kamera, Einparkhilfe, Bluetooth, Navi, Tempomat, 
Sitzhzg., Klimatik, ISOFIX, K+S*  € 20.290 mtl. ab € 163* 4,7

 9 x Pro Ceed 1.6 T-GDI DCT7 150 kW, EZ 
21, 1 tkm, Klimatik, Leder, Sitzhzg., Parksensoren, Smart-Key, 
Klimatik, Glasd., JBL Sound-System, Totwinkelwarner, beh. 
Lenkrad, Dämmerungss., K+S*  € 32.950 mtl. ab € 264* 6,2

Ceed 1.6 ISG Dream Team Komfort 99 kW, EZ 16, 
78 tkm, Navi, Rückfahrkamera, Tempomat, Bluetooth, Klimatik, 
Bordcomputer, ISOFIX, K+S*  € 12.990 mtl. ab € 104* 5,4

 3 x Stonic 1.0 T-GDI GT-Line 88 kW, EZ 21, 
1 tkm, Navi, R-Kamera, 48V Mild-Hybrid System, Sitzhzg. vo., 
Klimatik, Keyless Go, K+S*  ab € 26.290 mtl. ab € 209* 4,7

4 x Stonic 1.0 T-GDI 100 Vision 74 kW, EZ 21, 1 tkm, 
Navi, R-Kamera, Sitzhzg. vorne, beh. Lenkrad, AppleCarPlay/ 
AndroidAuto, K+S*  ab € 20.790 mtl. ab € 166* 5,1

Stonic 1.0 T Vision 88 kW, EZ 18, 25 tkm, Klimatik, 
Einparkhilfe, R-Kamera, Navi, Tempomat, AppleCarPlay,  
Tagfahrlicht LED, K+S*  € 14.955 mtl. ab € 119* 4,8

Stonic 1.0 T-GDI 120 Mild Hybrid Spirit MJ21 
88 kW, EZ 20, 1 tkm, 7 J. Garantie,  Sitzhzg., Klimatik, Fern-
lichtassistent, Regensensor, R-Kamera, Smart-Key, Tempomat, 
Querverkehrswarner, K+S*  € 23.690 mtl. ab € 192* 4,4

2 x Stonic 1.0 T-GDI GT-Line Mild Hybrid T 
88 kW, EZ 21, 1 tkm, Navi, Leder, Sitzheizung, Querverkehrswar-
ner, ISOFIX, R-Kamera, Tempomat, Einparkhilfe, Keyless Go, USB, 
Bluetooth, K+S*  € 24.290 mtl. ab € 194* 4,5

4 x Stonic 1.0 T-GDI Mild Hybrid GT-Line 88 kW, 
EZ 21, 1 tkm, Navi, Klimatik, AppleCarPlay, R-Kamera,  
Bluetooth, Leder, USB, K+S*  € 24.290 mtl. ab € 195* 4,5

 6 x Picanto 1.2 Spirit 62 kW, EZ 19, 1 tkm, 
Sitzheizung vorne, Klimatik, Einparkhilfe, Tempomat, Rückfahr-
kamera, AppleCarPlay/AndroidAuto, Navi,  
beh. Lenkrad, K+S*  ab € 15.990 mtl. ab € 135* 5,9

4 x Picanto 1.0 T-GDI GT Line 74 kW, EZ 19, 1 tkm, 
Klimatik, Rückfahrkamera, Keyless Go, Sitzhzg. vorne, AppleCar-
Play/AndroidAuto, K+S*  ab € 16.990 mtl. ab € 145* 4,6

 Ceed 1.5 T-GDI Vision Komfort 118 kW, 
EZ 21, 1 tkm, Navi, R-Kamera, AppleCarPlay, Bluetooth, USB, 
Sitzhzg. vorne, Tempomat, K+S*  € 22.980 mtl. ab € 184* 6,2

7 x Pro Ceed 1.6 CRDi GT-Line EU6 100 kW, EZ 19,  
1 tkm, Klima, Tempom., K+S*  ab € 25.650 mtl. ab € 206* 4,2

 Pro Ceed 1.6 T-GDI GT 150 kW, EZ 20,  
18 tkm, Navi, R-Kamera, Bluetooth, AUX IN, USB, Sitzheizung 
vorne u. hinten, K+S*  € 29.950 mtl. ab € 239* 6,2

 Pro Ceed 1.6 T-GDI GT 150 kW, EZ 21,  
1 tkm, Navi, Klimatik, Rückfahrkamera, Leder, Fernlichtassistent, 
Regensensor, beh. Lenkrad und Sitze,  
Bluetooth, USB, K+S*  € 33.990 mtl. ab € 272* 6,9

 9 x XCeed 1.4 T-GDI Vision 103 kW, EZ 19,  
1 tkm, Klimatik, Bluetooth, beh. Lenkrad, Teil-Leder, Rückfahr-
kamera, K+S* ab € 25.850 mtl. ab € 219* 6,2

XCeed 1.0 T-GDI Edition 7 88 kW, EZ 21, 1 tkm, 
Bluetooth, USD, beh. Lenkrad und Sitze, Tempomat, Klima, 
Fernlichtassistent, K+S*  € 21.190 mtl. ab € 169* 5,4

Ceed 1.0 T-GDI 120 MJ22 Edition7 + Emotion 
88 kW, EZ 21, 1 tkm, Rückfahrkamera, Klima, beh. Lenkrad und 
Sitze, Fernlichtassistent, Tempomat, Bluetooth, Alu,  
Multifunktionslenkrad, K+S*  € 19.690 mtl. ab € 157* 5,8

 Ceed 1.4 T-GDI Spirit 103 kW, EZ 18, 79 
tkm, Navi, Bluetooth, Leder, beh. Lenkrad und Sitze, Klimatik, 
LED-Frontscheinwerfer, Fernlichtassistent, USB,  
Keyless Go, K+S*  € 16.950 mtl. ab € 134* 5,9

 Ceed 1.5 T-GDI GT-Line 118 kW, EZ 21, 
1 tkm, Navi, Rückfahrkamera, Klimatik, UVO Connect, beh. 
Lenkrad und Sitze, Bluetooth, AppleCarPlay/ 
AndroidAuto, K+S*  € 29.690 mtl. ab € 237* 6,7

Sonntag wieder  
von 11.00 bis 16.00 Uhr 

Schautag 
in Detmold/Lage (an der B 239)

Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten keine Beratung und Verkauf

Autom.

Autom.

Ecosport 1.0 EcoBoost COOL&CONNECT 
74 kW, EZ 20, 22 tkm, Klima, Multifunktionslenkrad, Wifi/Wlan 
Hotspot, Frontscheibe beheizbar, beh. Lenkrad, Bluetooth, 
Freisprecheinrichtung  € 17.290 mtl. ab € 139* 5,8

Focus Tunier 1.5 Ecoboost ST-Line HEAD UP  
110 kW, EZ 19, 8 tkm, Head-Up Display, Rückfahrkamera, Navi 
mit Touch, Bluetooth, AUX IN/USB, Keyless Go, Lichtautomatik, 
Regensensor, Tagfahrlicht  € 21.988 mtl. ab € 199* 5,7

3 x S-Max 2.0 EcoBlue Titanium 140 kW, EZ 18, 46 
tkm, 7 Sitze, Frontkamera, Klimatik, el. Heckklappe, Bluetooth, 
AUX IN/USB, K+S*  € 25.955 mtl. ab € 207* 8,3

S-Max 1.6 EcoBoost Titanium 118 kW, EZ 12, 146 tkm, 
Navi, Bluetooth, Tempomat, Regensensor, ISOFIX, Einparkhilfe, 
Sithzeizung, Bordcomuter, Licht- 
automatik, K+S*  € 9.795 mtl. ab € 79* 6,4

 5 x Tourneo Custom 2.0 TDCI Titanium 
96 kW, EZ 19, 26 tkm, 8 Sitze, Navi, Klima, Tempomat, Regen-
sensor, beh. Frontscheibe, K+S*  € 31.990 mtl. ab € 256* 6,4

Transit 330 Kombi 9 Sitze L2H2 2.0 EcoBlue 
96 kW, EZ 21, 1 tkm, Rückfahrkamera, Sitzheizung, AppleCar-
Play, Klima, Bluetooth, AHK, Tempomat,  
heizb. Frontscheibe, K+S*  € 32.990 mtl. ab € 264* 6,1

Audi A5 1.8 TFSI Sportback 125 kW, EZ 13, 143 tkm, 
Xenon, Fernlichtasistent, Leder, el. Sitzverstellung, Bluetooth, 
Regensensor, Navi, Einparkhilfe, Klimatik,  
Tagfahrlicht, K+S*  € 14.985 mtl. ab € 119* 7,8  

Audi A4 Avant 30 TDI 90kW, EZ 20, 2 tkm, Navigation, 
LED-Frontscheinwerfer, Panoramadach, Alu-Felgen 18 Zoll, 
digitales Cockpit, Klimatik, Regensensor, Tempomat, Lederaus-
stattung, el. Heckklappe, Sitzheizung vorne, USB- 
Schnittstelle, K+S*  € 32.980 mtl. ab € 264* 5,5

BMW 218i ActiveTourer SportLine 103 kW, EZ 19,  
15 tkm, Navigation, Rückfahrkamera, LED-Frontscheinwerfer, 
el. Heckklappe, 2-Zonen-Klimaautomatik, Sitzheizung vorne, 
Ganzjahresreifen, Regensensor, Freisprecheinrichtung,  
Tagfahrlicht, K+S*  € 24.750 mtl. ab € 198* 6,9  

 Opel Corsa 1.4 Active 
66 kW, EZ 17, 78 tkm, Bluetooth, Freisprecheinrichtung, USB, 
Spracheingabesystem, Regensensor, Klimatik, beh. Lenkrad, 
Sitzheizung vorne, Lichtautomatik, Touchscreen,  
K+S*  € 9.590 mtl. ab € 76* 4,7  

Opel Meriva B 1.4 Turbo Van 
88 kW, EZ 15, 57 tkm, Klimatik, Einparkhilfe, Tempomat, 
Tagfahrlicht, LM-Felgen, Berganfahrhilfe,  
el. Parkbremse, K+S*  € 10.290 mtl. ab € 83* 6,1  

VW Up 1.0 MPI Move 5-trg. 55 kW, EZ 19, 17 tkm, 
Klima, ISOFIX, USB/AUX, K+S*  € 08.988 mtl. ab € 082* 4,2  

VW Golf VI 1.4 TSI Match 90 kW, EZ 12, 50 tkm, Navi, 
Sitzheizung vorne, Einparkhilfe, Regensensor, Klimatik,  
Berganfahrhilfe, K+S*  € 10.350 mtl. ab € 084* 6,2

 Skoda Kodiag 2.0 TDI Sportline 
110 kW, EZ 21, 1 tkm, 7 Sitze, Navi, Rückfahrkamera, 3-Zonen-
Klimaautomatik. Keyless-Go, AppleCarPlay/AndroidAuto, Panora-
maglasdach, Sitzheizung, vorne, Freisprecheinrichtung, USB, 
K+S*   € 46.950 mtl. ab € 374* 4,6

Seat Arona 1.0 TSI OPF Style 70 kW, EZ 20, 12 tkm, 
Klimatik, Navi, Sitzheizung, Einparkhilfe, Regensensor, Sprach-
eingabesystem, K+S*  € 18.290 mtl. ab € 156* 4,9  

 3 x Seat Arona 1.0 TSI OPF XCELLENCE 
85 kW, EZ 19, 18 tkm, R-Kamera, Regensensor, Einparkhilfe, 
ISOFIX, Tempomat, K+S* ab € 18.995 mtl. ab € 152* 5,9

Ceed Kb. 1.4 T-GDI Vision 103 kW, EZ 20, 1 tkm, Navi, 
Klimatik, R-Kamera, Bluetooth, beh. Lenkrad, Sitzheizung, 
Tempomat, K+S* € 22.790 mtl. ab € 189* 6,5

Ceed Kb. 1.6 Sport 90 kW, EZ 07, 134 tkm, Klima, 
Bordcomputer, USB/AUX, Multifunktionslenkrad,  
K+S* € 04.995 mtl. ab € 050* 6,5

XCeed 1.4 T-GDI JBL Sound 103 kW, EZ 20, 1 tkm, 
Teilleder, 7 Jahre Garantie, Regensensor, Klimatik, Tempomat, 
Navi, Spurhalteassistent, K+S* € 23.790 mtl. ab € 192* 6,2

Carens 1.6 GDI Spirit 7 Sitze 99 kW, EZ 15, 65 tkm, 
Navi, Klimatik, Rückfahrkamera, Tempomat, beh. Lenkrad und 
Sitze, Alu, LED Tagfahrlicht, K+S*  € 14.390 mtl. ab € 115* 6,8

Carens 1.7 CRDi Dream Team 104 kW, EZ 16,  
100 tkm, beh. Lenkrad, Lichtautomatik, R-Kamera, Sitzheizung 
vorne, Regensensor, K+S*  € 11.950 mtl. ab € 096* 4,7

Ceed Kb. 1.4 T-GDI Vision 103 kW, EZ 20, 1 tkm, Navi, 
Rio 1.4 Spirit 80 kW, EZ 12, 77 tkm, Navi, R-Kamera, Sitzhzg. 
vo., Tempomat, K+S*  € 07.250 mtl. ab € 061* 5,6

Sportage 1.6 GDI Spirit 99 kW, EZ 15, 45 tkm, Navi, 
Klimatik, Leder, Xenon, K+S*  € 14.980 mtl. ab € 120* 6,8

Sportage 1.6 GDI Vision Komfort 97 kW, EZ 16,  
63 tkm, Einparkhilfe, Navi, Klimatik, Regensensor, Tempomat, 
R-Kamera, K+S*  € 15.295 mtl. ab € 122* 6,7

 Sportage 2.0 CRDi AWD GT-Line 
136 kW, EZ 16, 62 tkm, Navi, Leder, Rückfahrkamera, Bluetooth, 
Klimatik, PanoDach, Sitzheizung, Lichtautomatik,  
Regensensor K+S*   € 24.995 mtl. ab € 199* 7,8

Sportage 1.6 T-GDI Spirit Techn. 130 kW, EZ 19, 11 
tkm, R-Kamera, Navi, Sitzhzg., Regensensor, Fernlichtassistent, 
K+S*  € 27.350 mtl. ab € 219* 6,8

Sportage 1.6 GDI Spirit 103 kW, EZ 15, 40 tkm, 
Panodach, Navi, Sitzhzg., BC, Klimatik, Tempomat, Regensensor, 
Bluetooth, Xenon, K+S*  € 14.950 mtl. ab € 119* 7,6

6 x Sportage 1.6 GDI Black Edit. 99 kW, EZ 21, 
1 tkm, Navi, R-Kamera, Bluetooth, Tempomat, Regensensor,  
UVO CONNECT, K+S*  ab € 27.750 mtl. ab € 222* 6,8

 11 x Sportage 1.6 GDI Black Edit. 
130 kW, EZ 21, 1 tkm, Klimatik, Spracheingabesystem, Lichtau-
tomatik, Bluetooth, K+S*  ab € 33.590 mtl. ab € 268* 6,9

 6 x Sportage 1.6 CRDi Vision Komfort 
100 kW, EZ 21, 1 tkm, R-Kamera, Bluetooth, beh. Lenkrad, Navi, 
Klimatik, USB, AppleCarPlay/Android/Auto,  
Allrad, K+S*  ab € 30.790 mtl. ab € 246* 5,4

 4 x Sportage 1.6 CRDi AWD Vision 
100 kW, EZ 21, 1 tkm, Navi, R-Kamera, Klimatik, Regensensor, 
Tempomat, K+S*  ab € 30.490 mtl. ab € 244* 5,8

 4 x Sportage 1.6 CRDi Vision 
100 kW, EZ 21, 1 tkm, R-Kamera, Bluetooth, Tempomat, Navi, 
Klimatik, AppleCarPlay, K+S*  ab € 29.590 mtl. ab € 227* 4,9

 5 x Sorento 2.2 CRDI Platinum, 7 Sitze 
147 kW, EZ 16, 56 tkm, Navi, Leder, Xenon, R-Kamera, Klimatik, 
Einparkhilfe, Tempomat, K+S*  ab € 25.750 mtl. ab € 199* 6,6

 Sorento 2.2 CRDi AWD Platinum 147 kW, 
EZ 21, 1 tkm, Navi, R-Kamera, Nappaleder, AHK, Panodach, el. 
Sitzverstellung, K+S*  € 51.390 mtl. ab € 436*  7,8

 2 x Sorento 1.6 T-GDI Pug-In Hybrid  
195 kW, EZ 21, 1 tkm, Leder, Sitzheizung, Spracheingabe-
system, Navi, Monitor 360 Grad, Bluetooth, Sitzventilation,  
USB, Einparkhilfe, K+S*  € 56.980 mtl. ab € 455*  1,6
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Team Schlangen 
33189 Schlangen • Detmolder Str. 13 
0 52 52 / 98 55 55 • Fax 98 55 66 
Auto Deckers Serviceteam GmbH

Team Lage/Lippe 
Daimlerstraße 13 • 32791 Lage 

0 52 32 / 7 03 33 00 • Fax 7 03 33 99 
Auto Deckers Freizeitteam GmbH

&
Ihr Autokaufhaus
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Abb. teilw. Sonderausstattung
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Abb. teilw. Sonderausstattung

Sportage 1.6 T-GDI GT-Line 
KIA UPE € 43.440 - Sie sparen € 5.750 mit TZ 

      € 37.690* 
  od. mtl. ab € 299.-*
Unser Basismodell schon ab € 19.995

Ceed T-GDI Edit. 7 Emotion 
KIA UPE € 22.985 - Sie sparen € 3.325 mit TZ 

      € 19.690* 
  od. mtl. ab € 159.-*
Unser Basismodell schon ab € 15.960

 ProCeed GT 1.6 T-GDI 
150 kW 
KIA UPE € 39.390 - Sie sparen € 5.400 mit TZ 

      € 33.990* 
  od. mtl. ab € 272.-*
Unser Basismodell schon ab € 26.950

Stonic 1.0 T-GDI GT-Line 
120 kW 
KIA UPE € 27.930 - Sie sparen € 3.640 mit TZ 

      € 24.290* 
  od. mtl. ab € 194.-*
Unser Basismodell schon ab € 18.590

Rio 1.2 T-GDI Vision 100 kW 
KIA UPE € 18.090 - Sie sparen € 2.780 mit TZ 

      € 15.690* 
  od. mtl. ab € 126.-*
Unser Basismodell schon ab € 14.870

Ford Galaxy 2.0 EcoBlue Titanium
110 kW, EZ 20, 18 tkm, Klimaautomatik, Navi, 
beheizbare Frontscheibe, Sitzheizung vorne, 
beheizbares Lenkrad, Ganzjahresreifen, Rück-
fahrkamera, Tempomat, Multifunktionslenkrad, 
Fernlichtassistent, 
K+S*. 
 
   € 35.690 mtl. ab € 285* 5,2

Audi A4 Avant 30 TDI
120 kW, EZ 20, 2 tkm, orig. Tuning, Navigation, 
LED Frontscheinwerfer, Panoramglasdach, LM-
Felgen 18 Zoll, Klimatik, digitales Cockpit, Regen-
sensor, Tempomat, Leder, USB, Leder, Bluetooth, 
Sitzheizung vorne, K+S*. 
 
 
   € 32.980 mtl. ab € 264* 5,5

Nissan Juke DIG-T N-Connecta
83 kW, EZ 21, 1 tkm, Klimatik, Navogation, Blue-
tooth, Keyless Go, Rückfahrkamera, Spracheinga-
besystgem, LED Frondscheinwerfer, Tempomat, 
LM-Felgen 17 Zoll, Fernlichtassistent, Regensen-
sor, AppleCarPlay/Android 
Auto, K+S*. 
 
   € 22.190 mtl. ab € 177* 5,0

 Mercedes E 220 T CDI BlueTec 
125 kW, EZ 17, 25 tkm, Naviagation, Rückfahrka-
mera, Schiebedach, el. Sitzverstellung, Tempomat, 
Regensensor, Multifunktionslenkrad, Bluetooth, 
Anhängerkupplung, LED Frontscheinwerfer, 360 
Grad Kamera, Spurhalteassistent, K+S*. 
 
 
   € 28.990 mtl. ab € 232* 4,9

 Ford Fiesta 1.0 
Titanium Cool&Sound
74 kW, EZ 16, 73 tkm, beh. Sitze 
und Frontscheibe, Klimaautomatik, 
Bluetooth Freisprecheinrichtung, 
Spracheingabesystem, Sitzheizung 
vorne, Leichtmetallfelgen 17 Zoll, 
Notrufassistent, Keyless Go, AUX IN/
USB Schnittstelle, Winterreifen auf 
Wunsch 150 €, K+S*. 
 
 
 
   € 8.950 mtl. ab € 71* 4,9

 Nissan Navara DC 4x4 N-Guard
140 kW, EZ 21, 1 tkm, Navigation, LED Front-
scheinwerfer, 360 Grad Kamera, LM-Felgen 18 
Zoll, Anhängerkupplung, Allradantrieb, Klimaauto-
matik, Leder, Rückfahrkamera, Ambientebeleuch-
tung, Dachreling,  
K+S*. 
 
   € 44.990 mtl. ab € 359* 7,4

 Ford Kuga EcoBoost 4x4
134 kW, EZ 15, 88 tkm, Xenon, Navigation, Klima-
tik, Rückfahrkamera, Fernlichtassistent, Sitzhei-
zung, LM-Felgen 18 Zoll, autom. Distanzregelung, 
Leder, el. Sitzverstellung + Heckklappe, Bluetooth,  
K+S*. 
 
 
   € 17.990 mtl. ab € 145* 7,4
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6,8154g/km - C *kombiniert

4,9112g/km - B *kombiniert

4,5102/km - B *kombiniert 19 x sofort verfügbar

9 x sofort verfügbar

11 x sofort verfügbar

2 x sofort verfügbar

3 x sofort verfügbar

3 x sofort verfügbar

Einzelstück

Einzelstück

130 kW, EZ 21, 1 tkm, Navi, Rückfahrkamera, Voll-Lederausstat-
tung, Panoramadach, AppleCarPlay/AndroidAuto, Bluetooth, 
Klimatik, Sitzheizung, Allradantrieb

88 kW, EZ 21, 1 tkm, Klima, Rückfahrkamera, 
Tempomat, Sitzheizung, Sparacheingabe-
system, Bluetooth, Multifunktionslenkrad

62 kW, EZ 21, 1 tkm, Klimatik, Bluetooth, USB, 
Lichtautomatik, beh. Lenkrad und Sitze, Fern-
lichtassistent, Tempomat

88 kW, EZ 21, 1 tkm, Navi, Klimatik, Rückfahr-
kamera, Bluetooth, USB, Teil-Leder, beh. Lenk-
rad und Sitze, Regensensor, Lichtautomatik

150 kW, EZ 21, 1 tkm, Navi, Klimatik, Bluetooth, 
USB, Teil-Leder, Fernlichtassistent, Regensen-
sor, Sitzheizung, Rückfahrkamera 24 x sofort verfügbar

33 x sofort verfügbar

66 x sofort verfügbar

7 Jahre Kia Garantie + Navi Update 

    ab EZ für alle KIA NW mit TZ

     K+S = Komfort- und Sicherheitspaket enthält fast immer el. Fenster und Spiegel, Zentralverriegelung, Klimaanlage und Radio/CD sowie Servo, ABS, Airbags und Seitenaufprallschutz. Die Zahl im Kreis zeigt den Kraftstoffverbrauch auf 100 km/l bei kombiniertem Fahrbetrieb und die Farbe der »Plakette« (blau = Euro 6 und 5, grün = Euro 4, gelb = Euro 3), die Zahl im Rechteck den CO2 Ausstoß sowie die 
Umwelteffiezentsklasse. Die detailierten Werte finden Sie auch unter www.dat.de. • BestAutoCredit je nach Laufzeit 0,99% bis 4,99% Jahreseffektivzins. Unser Ratenbeispiel bei 30% Anzahlung (das kann auch Ihr Gebrauchter sein). Auch OHNE Anzahlung möglich. Unser Durchschnittszins aller vermittelten Kredite beträgt 2,47 % p.a.  Alle KIA: 7 Jahre-Herstellergarantie ab 
EZ (oder 150.000 km), mit Mobilitätsgarantie und  7 Jahre-Navi-Update (bei werkseitig fest installierter Kartennavigation) • 5-Jahre-Inspektions-Paket auf Wunsch zum günstigen AutoDeckers-Hauspreis.  Zwischenverkauf und Irrtum vorbehalten. Stand November 2021.
*

RIO

24 x sofort verfügbar

Verschiedene



Team Schlangen 
33189 Schlangen • Detmolder Str. 13 
0 52 52 / 98 55 55 • Fax 98 55 66 
Auto Deckers Serviceteam GmbH

Team Lage/Lippe 
Daimlerstraße 13 • 32791 Lage 

0 52 32 / 7 03 33 00 • Fax 7 03 33 99 
Auto Deckers Freizeitteam GmbH

&
Alles ist möglich!

bei uns bis 31. Jan. 22
Elektro Offensive und andere Marken

Erlebe den vollelektrischen Kia EV6, 
NIRO und Soul. Alle 7 Jahre Kia Werksgarantie!

KIA PLUG-IN HYBRID MODELLE: 
XCeed, Ceed Sportswagon und Sorento

Bis zu 528 km Reichweite. Die neue leistungsstarke 77,4-kWh-Batterie des Kia EV6 ermöglicht bei voller Ladung 
eine Reichweite bis zu 528 km. Zudem ist der Kia EV6 auch mit einer kleineren 58-kWh-Batterie 
erhältlich - genug, um alle deine Fahrbedürfnisse abzudecken.

Mit unserer Kurzzul. sparen Sie sich Zeit und das Risiko 

nicht mehr die staatl. Förderungsprämie zu bekommen. 

Wir haben die KIA und Bafa Prämie bereits  

beantragt und im Verkaufspreis berücksichtigt.

Kia Sorento Plug-in Hybrid 1.6 GDI Vision 
Bei uns mit Kurzzulassung im Oktober 2021 nur: 

€ 48.440**  od. mtl. ab € 297.-*

Kia e-Niro 64-kWh-Batterie VISION
Bei uns mit Kurzzulassung im Oktober 2021 nur: 

€ 32.790**  od. mtl. ab € 201.-*

Kia Niro PHEV 1.6 DCT VISION · NAVI 
Bei uns mit Kurzzulassung im Oktober 2021 nur: 

€ 29.450**  od. mtl. ab € 188.-*

Kia e-Soul 64-kWh-Batterie VISION
Bei uns mit Kurzzulassung im Oktober 2021 nur: 

€ 32.390**  od. mtl. ab € 199.-*

Kia XCeed Plug-in Hybrid 1.6 GDI Vision 
Bei uns mit Kurzzulassung im Oktober 2021 nur: 

€ 28.490**  od. mtl. ab € 175.-*

Kia EV6 58-kWh-Batterie RWD 
Bei uns mit Kurzzulassung im Oktober 2021 nur: 

€ 34.990** od. mtl. ab € 224.-*

Kia EV6 GT-line 77-kWh-Batterie AWD 
Bei uns mit Kurzzulassung im Oktober 2021 nur: 

€ 48.890**  od. mtl. ab € 299.-*

Weitere P·H·EV Modelle anderer Marken:

Der Sorento auch als 5-, 6- oder 7-Sitzer.

Kraftstoffverbrauch Kia Sorento Plug-in-Hybrid 1.6 T-GDI AWD Vision (Benzin/
Strom/Automatik); 195 kW (265 PS): Kraftstoffverbrauch kombiniert 1.6 l/100 km; 
Stromverbrauch kombiniert 16,1 kWh/100 km; CO2-Emission kombiniert 36 g/km. 
Effizienklasse: A+

Kia e-Niro 64-kWh-Batterie (Elektromotor‚/Reduktionsgetriebe); 150 kW (204 PS): 
Stromverbrauch kombiniert 15,9 kWh/100 km; CO2-Emission kombiniert 0 g/km. 
Effizienklasse: A+. Bis zu 455 km Reichweite.

Kia e-Niro 64-kWh-Batterie (Elektro-
motor‚/Reduktionsgetriebe); 150 kW 
(204 PS): Stromverbrauch kombi-
niert 15,7 kWh/100 km; CO2-Emis-
sion kombiniert 0 g/km. 
Effizienklasse: A+. Bis zu 452 km 
Reichweite.

Kraftstoffverbrauch Kia XCeed Plug-in-Hybrid 1.6 GDI Vision (Benzin/Strom/
Doppelkupplungsgetriebe); 104 kW (141 PS) in l/100 km: kombiniert 1.3. Strom-
verbrauch kombiniert 11,0 kWh/100; CO2-Emission kombiniert 31 g/km.  
Effizienklasse: A+

Die Angabe der Reichweite bezieht sich auf den Kia EV6 58-kWh- 
Batterie bzw. Kia GT-line 77,4-kWh-Batterie. Die Reichweite wurde 
nach dem vorgeschriebenen EU-Messverfahren ermittelt. Die  
individuelle Fahrweise, Geschwindigkeit, Außentemperatur, Topo- 
grafie und Nutzung elektrischer Verbraucher haben Einfluss auf 
die tatsächliche Reichweite und können diese u. U. reduzieren. 

Monatlicher Geldwert-Sparvorteil

bei fast allen PHEV Modellen 

 und bei allen EV Modellen

Firmenwagen u. priv. Nutzung bei Zulassung vor dem 31.12.2150%
75%

Über 100 Modelle 

sofort lieferbar!

FIAT 500 Elektro 50 kWh 
3+1 ICON 
EZ 21, 1 tkm, Parksensoren, 
Klimatik, Vehrszeichenerken-
nung, autonomer Notbrems-
assistent, Regen-/Lichtsen-
sor, Sitzheizung, Keyless, 
Notruf- u. SOS-Kopf, 
K+S*. Effizienz: A+, CO2 - 
0g/100 km, 14 kWh/100 km.
UPE € 37.470 - Sie sparen € 9.520

FORD Focus 1.0 Ecoboost 5-trg. Mild 
Hybrid Titanium 
114 kW, EZ 20, 16 tkm, 4 Jahre Garantie, 
Collision-Assist, Klimatik, Head-up Display, 
Winterpaket, Fahrspur-Assistent, Park-Pilot-
System, Tag/Nacht-Sensor, Key Free-System, 
Park-Assistent, ISOFIX, Sportsitze vorne, Navi-
gation, Multifunktion-Lederlenkrad, Fahrerinfor-
mationssystem, Geschwindigkeitsregelanlage 
mit intelligentem Geschwindigkeitsbegrenzer, 
LED-Rückleuchten, Start-Stopp-System, 
6-Gang-Schaltgetriebe, Notbremslicht, Schein-
werfer mit LED-Tagfahrlicht, Dachspoiler in 
Wagenfarbe, K+S*.  
Verb. komb. 4 l/100 km, CO2 93 g/100 km.
UPE € 32.525 - Sie sparen € 7.577 
 
   Bei uns nur € 24.950** mtl. ab € 199*

FORD Puma 1.0 Ecoboost Hybrid  
Titanium Komfort 
92 kW, EZ 21, 1 tkm, Garantie 5 Jahre bis max. 
100.000 km, Park-Pilot-System, Navigations-
system, Fernlicht-Assistent, Fahrspur-Assistent, 
Collision-Assist, Verkehrsschild-Erkennungs-
system, 6-Gang-Schaltgetriebe, Sportsitze 
vorne, Multikunktions-Lederlenkrad, Tag/
Nacht-Sensor, Winter-Paket, LED Rückleuchten, 
Notbremslicht, Fahrerinformationssystem mit 
Bordcomputer, Geschwindigkeitsregelanlage 
mit intelligenter Geschwindigkeitsbegrenzung 
mit Tempolimit-Anzeige, Scheinwerfer-Assistent 
mit Tag/Nach-Sensor, K+S*. 
Verb. komb. 4,3 l/100 km, CO2 97 g/100 km.
UPE € 27.500 - Sie sparen € 3.555 

   Bei uns nur € 23.950** mtl. ab € 192*

FORD Fiesta 1.0 
Ecoboost Hybrid 
Titanium
EZ 20, 4 tkm, 92 kW, Klima, 
Fahrspur-Assisent, Navi, 
Ford Key Free, ISOFIX, 4 
Jahre Garantie, Park-Pilot, 
beh. Lederlenkrad, K+S*. 
Verb. komb. 4 l/100 km,  
CO2 92 g/100 km.
UPE € 27.967 - Sie sparen € 9.017 

JEEP Renegade 
Plug-in Hybrid 
4xE S
EZ 21, 2 tkm, 177 
kW, Leder, Rückfahr-
kamera, Spurhalte-
assistent, Parkas-
sistent, Kenwood 
Soundsystem.

VW Golf VIII 1.5 
ETSI OPF Life
EZ 20, 5 tkm, 
110 kW, Rück-
fahrkamera, 
Fernlichtassistent, 
LED-Scheinwerfer, 
Schaltwippen, Alu, 
Keyless Go, Klima.

NISSAN Leaf 30 
kW, Tekna 6 kW 
inkl. Batterie
EZ 16, 26 tkm, 80 
kW, Leder, Winter-
paket, Regensensor, 
ISOFIX, Navi, Alu, 
Klimatik, Bordcom-
puter, Tagfahrlicht.

Verb. komb. 2 l/100 km, CO2 46 g/100 km. 
UPE € 46.750 - Sie sparen € 10.800 
   Bei uns nur € 35.950** mtl. ab € 287*

Verb. komb. 4,7 l/100 km, CO2 108 g/100 km. 
UPE € 36.841 - Sie sparen € 7.391 
   Bei uns nur € 29.450** mtl. ab € 236*

Effizienz: A+, CO2 - 0g/100 km, 15 kWh/100 km. 
UPE € 38.542 - Sie sparen € 23.592 
   Bei uns nur € 14.950** mtl. ab € 119*

Beispielfoto

**
Kraftstoffverbrauch Kia Ceed Sportswagon  
Plug-in-Hybrid 1.6 GDI Vision (Benzin/Strom/ 
Doppelkupplungsgetriebe); 104 kW (141 PS)  
in l/100 km: kombiniert 1.3. Stromverbrauch  
kombiniert 11,3 kWh/100; CO2-Emission 
kombiniert 30 g/km. Effizienklasse: A+

Kia Ceed SW Plug-in Hybrid 1.6 GDI Vision 
Bei uns mit Kurzzulassung im Oktober 2021 nur: 

€ 27.490**  od. mtl. ab € 169.-*

4 x sofort verfügbar

9 x sofort verfügbar

In 4-8 Monaten verfügbar

17 x sofort verfügbar

2 x sofort verfügbar

33 x sofort verfügbar

3 x sofort verfügbar

4 x sofort verfügbar

4 x sofort verfügbar

6 x sofort verfügbar

2 x sofort verfügbar
Einzelstück

Einzelstück

   Bei uns nur € 27.950** mtl. ab € 179*    Bei uns nur € 18.950** mtl. ab € 152*

     K+S = Komfort- und Sicherheitspaket enthält fast immer el. Fenster und Spiegel, Zentralverriegelung, Klimaanlage und Radio/CD sowie Servo, ABS, Airbags und Seitenaufprallschutz. Die Zahl im Kreis zeigt den Kraftstoffverbrauch auf 100 km/l bei kombiniertem Fahrbetrieb und die Farbe der »Plakette« (blau = Euro 6 und 5, grün = Euro 4, gelb = Euro 3), die Zahl im Rechteck den CO2 Ausstoß sowie die 
Umwelteffiezentsklasse. Die detailierten Werte finden Sie auch unter www.dat.de. • BestAutoCredit je nach Laufzeit 0,99% bis 4,99% Jahreseffektivzins. Unser Ratenbeispiel bei 30% Anzahlung (das kann auch Ihr Gebrauchter sein). Auch OHNE Anzahlung möglich. Unser Durchschnittszins aller vermittelten Kredite beträgt 2,47 % p.a.  Alle KIA: 7 Jahre-Herstellergarantie ab 
EZ (oder 150.000 km), mit Mobilitätsgarantie und  7 Jahre-Navi-Update (bei werkseitig fest installierter Kartennavigation) • 5-Jahre-Inspektions-Paket auf Wunsch zum günstigen AutoDeckers-Hauspreis.  Zwischenverkauf und Irrtum vorbehalten. Stand November 2021.
*
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Bevor es ans Einge-
machte ging, verkün-
dete Frank Rayczik,

dass die 7-Tage-Inzidenz im
Stadtgebiet schon seit Ende
Oktober kritisch ist. Der Kreis
Lippe hält jetzt ein Impfange-
bot an drei Tagen die Wochen
10-17 Uhr im Bürgerhaus am
Clara-Ernst-Platz vor, und
zwar an den Tagen montags,
mittwochs und samstags.
Das Angebot kann ohne Vor-
anmeldung wahrgenommen
werden.

Die Stadt orientiere sich an den
Vorgaben von Land und Bund,
so der Leiter des Fachbereichs
Allgemeine Verwaltung und
Ordnung. „Es gibt 25% Impf-
durchbrüche, seien sie vorsich-
tig, Abstand ist das Gebot der
Stunde“, sagte Rayczik. Der
Bürgermeister ergänzte, es gä-
be eine Empfehlung an alle Er-
wachsenen, sich ein drittes Mal
impfen zu lassen. Ratsherr
Hans Hofste (SPD) bat darum,
„die Impfwilligen nicht im Re-
gen stehen zu lassen“ und eine
Lösung für die Wartezone zu
schaffen.

Sanierung der Wurftauben-
anlage voraussichtlich nicht

genehmigungsfähig
Der Beigeordnete Thorsten
Paulussen gab bekannt, dass
der Kreis Lippe den Antrag des
WTC Lippe e.V. auf Sanierung
der Wurftaubenanlage in Lück -
hausen für nicht genehmi-
gungsfähig hält. Jetzt müssen
die Antragsteller Privilegierung
nachweisen. (A.d.R. Privilegier-
te Bauvorhaben gelten für Flä-
chen außerhalb von Ortsteilen
ohne Bebauungsplan). Eine
Gegendarstellung wird erwar-
tet, da der Vereinsvorstand
schon bekundet hat, dass er
mit der Entscheidung des Krei-
ses nicht zufrieden sei. Im An-
hörungsverfahren ist noch eine
umfangreiche schriftliche Stel-
lungnahme möglich. Im Zuge
des gemeindlichen Einverneh-
mens wird auch die Stadt noch
Stellung beziehen müssen. Die
Stellungnahme der städti-
schen Gremien, die voraus-
sichtlich in der ersten Ratssit-
zung des Jahres 2022 verab-
schiedet werden soll, ist für den
Kreis Lippe allerdings nicht bin-
dend, erklärte der Bürgermeis -
ter im anschließenden Inter-
view mit dem Postillon, da die
Behörde des Kreises Lippe der
Verfahrensführer ist. Auch mit
einem möglichen Widerspruch

muss sich der Kreis Lippe be-
fassen, eine mögliche Folge
könnte eine Klage vor dem Ver-
waltungsgericht Minden sein.

Anträge und Anfragen
der Fraktionen

Die Koalition stellte einen An-
trag, Fördermittel für ein Rad-
wegekonzept zu akquirieren.
Die SPD möchte die Räume
und die Toilettenanlage unter
dem Hallenbad Werreanger sa-
nieren. 
Auch der SPD-Antrag zur Pfle-
ge der Ehrenmale mit einer Er-
höhung des Etats auf 16.000 €
wäre haushaltsrelevant. Mar-
garete Wißmann sagte bereits
im Fachausschuss: „Sie kön-
nen die Areale morgens aufräu-
men, mittags ist es wieder ver-
müllt.“ 
Alle vier Anträge wurden in die
Fachausschüsse verwiesen.
Die Grünen erkundigten sich
nach dem Projekt „Energiespa-
ren macht Schule.“ Auf die An-
frage von Reimund Neumann
(Bündnis 90/Die Grünen) nach
dem „LIDL-Weg“ (Verbin-
dungsweg zwischen LIDL und
Färberstraße) antwortete
Thorsten Paulussen, der Inves -
tor wisse um seine Verantwor-
tung, bevor der Weg gemacht
werden könne, müssten erst
die Zäune umgestellt werden.

Notizen aus dem Rat
Impfangebote, Wurftauben, Ehrenmale & mehr

Auch der Antrag der SPD zur Pflege der Ehrenmale mit der
Erhöhung des Etats auf 16.000 € wäre haushaltsrelevant und
wurde in den Fachausschuss verwiesen.

Lage (gb).

Wie bereits berichtet,
wehrten sich Mitglie-
der des Klimaaus-

schusses gegen den Satz „Zu-
nächst bleibt weiter abzuwar-
ten und an den Planungen zur
Umsetzung der B239n und B
66n festzuhalten“ unter
Punkt 8 des Lärmaktions-
plans.
Der Beigeordnete Thorsten
Paulussen hatte sich bei der
Bezirksregierung kundig ge-
macht, ob eine Änderung in

„Zunächst bleiben die Planun-
gen zur B239n und B66n abzu-
warten“ als redaktionelle Än-
derung akzeptiert würde. Sie
wurde. Bürgermeister Kalkreu-
ter sagte dazu, es sei mit Span-
nung abzuwarten, wie der Bund
sich nächste Woche zum The-
ma Umgehungsstraßen ver-
halten werde. Martina Hannen
(FDP) meinte, „die Umge-
hungsstraße sei zeitgemäß
und sinnvoll, der Lärmaktions-
plan zeige, wie sehr Anwohner
durch Lärm belästigt werden“.
Frank Drexhage (Bündnis

90/Die Grünen) bedankte sich
bei der Verwaltung, dass der
Satz mit dem falschen Signal
„draußen ist“. „Bis die Straße
fertig ist, fahren wir E-Autos“,
unkte Detlef Steffen (SPD).
Olaf Henning (FDP) erklärte,
dass die Reibungsgeräusche
durch Räder entstehen, insbe-
sondere bei Regenwetter,
„mehr Dezibel als durch Motor-
geräusche“. Letztendlich wa-
ren sich die Fraktionen einig,
zumindest was den Lärm an-
geht, und stimmten dem Ak-
tionsplan zu.

Route 66 und B239n
Lärmaktionsplan im Rat

Lage (gb).

Die Realisierung der
Kunstrasenkleinspiel-
felder in den Ortstei-

len ist unklar. In Hagen gibt
es noch keine Einigung mit
dem Grundstückseigentü-
mer einer geeigneten Fläche,
in Hörs te konnte kein geeig-
netes Grundstück gefunden
werden. Für den Ortsteil Hei-
den hatte die Verwaltung ei-
nen vergeblichen Förderan-
trag gestellt, daraus resul-
tierte die Projektidee „Bewe-
gungspark Siekbach in Hei-
den“, die nach Vorstellung
der Stadtverwaltung aus
dem Leader-Programm hät-
te finanziert werden können,
wenn sich der Rat im Juni
2021 nicht mehrheitlich da-
gegen ausgesprochen hätte.
Mit einer Ergänzungsvorlage
kamen weitere Vorschläge
aus dem Sportausschuss auf
den Tisch, darunter eine
mögliche Verkleinerung der
Spielfelder.

Verwaltung fordert Klarheit
Fachbereichsleiter Klaus

Landrock erinnerte im Novem-
ber-Rat an die Diskussion zu
den Kunstrasenkleinspielfel-
dern im Sportausschuss – die
Verwaltung müsse jetzt wis-
sen, wie es weiter geht. Der
Sportausschuss hatte sich am
10.11.2021 einstimmig bei ei-
ner Gegenstimme und einer
Enthaltung für die Errichtung
der Kleinspielfelder ausge-
sprochen. 
Als erster meldete sich Uwe
Detert für die AFD zu Wort, der
die Ablehnung seiner Fraktion
damit begründete, keine Sig-
nale nach außen zu senden
und Bürgern falsche Hoffnung
zu machen. Kunstrasen hätte
nur 12 bis 13 Jahre Halbwert-
zeit, ein etwaiger Rückbau
könnte nach 25 Jahren not-
wendig sein. „Wir haben noch
andere kostenintensive Inves -
titionen vor, darunter Liegen-
schaften, zum Beispiel das his -
torische Rathaus“, sagte De-
tert.

Indianerweisheiten
Frank Drexhage (Bündnis
90/Die Grünen) warf ein, dass
sich in den Ortsteilen bei den

Grundstücksverhandlungen
nichts tue. 
„Wenn man ein totes Pferd rei-
tet, sei es besser abzusteigen“,
zitierte Drexhage eine India-
nerweisheit. „Wir sollten die
Verwaltung von dem Auftrag
abziehen“. Aus Umwelt-
schutzgründen dürfte auf je-
den Fall kein Mikroplastik ein-
gestreut werden, man müsse
wissen, woher die Materialien
kommen, wie oft nachgestreut
werden müsse und wie die Ent-
sorgung geschieht. „Ein
Kunst rasenplatz in Wadden-
hausen wäre keine so schlech-
te Idee“, so der Grüne. 
Angelika Schapeler-Richter
(FWG/BBL) bedauert, dass
die Grünen bislang den Platz in
Heiden abgelehnt hätten, zu-
mal das Grundstück gekauft
wurde. Wegen der Finanzen
solle man das Projekt „irgend-
wann später umsetzen“.

Bürgermeister fordert
Grundsatzbeschluss

„In Hörste und Heiden gibt es
keine Indianer, sondern Sport-
vereine“, konterte Hans Hofste
für die SPD. „Wir sind im Bür-

gerwort und wollen animieren,
Sport auszuüben. „Grund-
sätzlich sollten wir an den Plä-
nen festhalten. Wir haben Plä-
ne für drei Sportplätze, wo
Menschen wohnen, die sollte
man nicht tauschen gegen
Plätze in Waddenhausen, wo
niemand wohnt“, sagte Hof-
ste. 
Thomas Assmann (Aufbruch
C) möchte weiterhin Lösun-
gen suchen. „Ulkige Sprüche
helfen in der Situation nicht
weiter“. Bürgermeister Mat-
thias Kalk reuter warf verärgert
ein: „Wenn man die Kleinspiel-
felder nicht möchte, muss
man die Traute haben, einen
entsprechenden Beschluss zu
treffen. Nach außen kann man
sich eine unklare Haltung nicht
leis ten“. 
Mit drei Gegenstimmen und
zwei Enthaltungen beschloss
der Rat den Spielfeldern in den
Ortsteilen weiterhin eine
Chance zu geben und mit den
Vereinen SpVG Hagen-Hardis-
sen, TuRa Heiden und RSV
Hörste zu verhandeln, ob auch
ein kleineres Spielfeld Akzep-
tanz findet.

Sport im Rat
Kunstrasenkleinspielfelder in den Ortsteilen

Lage (gb).

Kein Auskommen mit dem
Einkommen, das hatten
die Fraktionen der Stadt

bereits festgestellt (Der Postil-
lon berichtete). Martina Han-
nen (FDP) hatte die Konsolidie-
rungsgespräche koordiniert.
An fünf Treffen aller Fraktionen
wurden Einsparungen und Steu-
ererhöhungen verabredet, um
die Haushaltssicherung zu ver-
meiden. „Wir müssen sparen,
aber generationengerecht“, sag-
te Hannen. „Wir haben uns alle
gequält, um die Handlungsfähig-

keit der Stadt zu erhalten“. Her-
ausgekommen sei eine modera-
te Gebührenerhöhung und
Steuer erhöhung. „Wir sind in die
Lippische Mitte eingezogen“.
Man habe fraktionsübergreifend
einen guten Mix erarbeitet. 
Angelika Schapeler-Richter
(FWG/BBL) hätte sich zu den for-
mulierten Prüfaufträgen in den
Bereichen Personalaufwand und
Entgelten für städtische Leistun-
gen bereits konkrete Vorschläge
von der Verwaltung erhofft. 
Kämmerer Uwe Aust entgegnete:
„Wir können nicht aus der Hüfte
schießen, die Zahlen sollen Subs -

tanz haben. Der Rat ist ein junger
Rat und Corona gibt es auch noch.
Die Angebote innerhalb der Kom-
munen sind schwer vergleichbar,
was das Beispiel Musikschule
zeigt“. Die Hunde- und Vergnü-
gungssteuer seien schon über
dem lippischen Durchschnitt. Das
gute Ergebnis sei aller Ehren wert
und eine Leistung dieses jungen
Rates. 
Die Maßnahmen wurden einstim-
mig beschlossen.
Der Bürgermeister kommentier-
te das Ergebnis, es sei ein gutes
Zeichen, dass man sich auf den
Weg gemacht habe.

Money, Money, Money
Strategische Haushaltskonsolidierung

Lage-Pottenhausen.

Anfang November hatte
der VfL seine Mitglie-
derversammlung nach-

geholt. 
Der komplette Vorstand bleibt
dem Verein erhalten, da Luca
Ptok die Aufgabe des Schrift-
führers von Sabine Ptok über-
nimmt und Sabine Ptok neue
Sozialwartin wurde. Zusätzlich
begrüßt der Verein Pia Tomkel
als neue Jugendwartin. Außer-
dem gab es mehrere Ehrungen.
Darunter wurden auch zwei
Goldjubilare für 50 Jahre Ver-
einszugehörigkeit gefeiert: Mo-
nika Rieke und Dirk Engelke. Al-
le Jubilare erhielten eine ent-
sprechende Nadel und ein Ge-
schenk für ihre Vereinstreue.
Spannend wurde es, als der Ge-
schäftsführer Richard Kosleck
einen Entwurf für die Umge-
staltung des Pottenhauser

Sportplatzes zu einer attrakti-
ven Außensportanlage und ei-
nem Dorfgemeinschaftsplatz
vorstellte und zur Diskussion
freigab. Unter Einbeziehung
der Wünsche und Ideen der
Mitglieder entstanden folgen-
de Pläne für die Sportanlage.
Eine Sandfläche groß genug für
zwei Beach-Volleyball-Felder,
ein Bolzplatz, ein Pumptrack
und die Allzweckwiese für die
sportlichen Aktivitäten im
Sommer sollen entstehen.
Auch eine Boule-Bahn, Turn-
und Spielgeräte, sowie ein
überdachter Grillplatz mit Sitz-
bänken sind geplant. Und fast
alles wird in Eigenleistung, oh-
ne hohe Kosten errichtet. Und
das so schnell wie möglich. Die-
ses Nutzungskonzept fand in
der Versammlung große Zu-
stimmung und wurde mit über-
wältigender Mehrheit ange-
nommen.

VfL Pottenhausen
JHV im November 2021

Lage (gb).

Monika (Mo) Asumang
ist in Kassel aufge-
wachsen, hat dort

studiert und spricht mittler-
weile einen Berliner Dialekt.
Ihre dunkle Hautfarbe war der
Anlass für Neonazis, Todes-
drohungen gegen die Mode-
ratorin und Schauspielerin
auszustoßen.
Nachdem sie sich zwei Jahre
versteckt hielt, ging sie in die
Offensive und interviewte Ras-
sisten, darunter Neonazis, Pe-
gida-Mitläufer, Ufo-Gläubige
und Angehörige des Ku-Klux-
Klans. Aus den Interviews ent-
stand ein 90-minütiger Doku-
mentarfilm. Gezeigt wurde im
Bürgerhaus die Kurzfassung
für Schüler, die sehr spannend
war. Im Anschluss gab es eine

Diskussion. Eingeladen hatte
das Lagenser Bündnis gegen
Rechts.
Mo Asumang empfiehl dem
interessierten Publikum sich
nicht in die Hasswelle hinein-
ziehen zu lassen, sondern in
den direkten Kontakt zu gehen
und Fragen zu stellen. Da Nazis
sonst nur Kontakt zu anderen
Nazis pflegen, könnten sie oh-
ne andere Kontakte keine an-
deren Sichtweisen entwickeln.
Asumang hat im Zuge ihrer Re-
cherchen übrigens Arier gefun-
den – eine friedliche Volksgrup-
pe, die im Iran lebt und garan-
tiert weder blond noch blauäu-
gig ist. Der gesamte Film ist ab-
rufbar in der Mediathek der
Bundeszentrale für politische
Bildung unte:r
https: // www.bpb.de / media-
thek/198266/die-arier.

Mo Asumang
Lagenser Bündnis gegen Rechts lud ein

Das Lagenser Bündnis gegen Rechts (v.l. Manfred Hilbrink-
Späth, Michael Gröne (ver.di Lippe), Wolfgang Kalsch, Daniel
Aleithe (ver.di Lippe) und Marcel Brand (DIE LINKE)) hat die
Moderatorin und Schauspielerin Mo Asumang (Mitte) einge-
laden, ihren Dokumentarfilm „Die Arier“ im Bürgerhaus vor-
zustellen. Foto: gb
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WEEK
BLACK

Nur solange der Vorrat reicht!

27.11. –
04.12.21

Alle Angebote solange der Vorrat reicht. Alle Artikel ohne Dekoration. Modell-, Farb- und Maßabweichungen sowie Preisirrtümer und Liefermöglichkeiten sind vorbehalten. Alle Preise in Euro, inkl. 19% MwSt. 

Fertigparkett

Eiche Boston

• Eiche natur
• gebürstet und geölt
•  Uniclick®-System
•  3-schichtig, massive Holz-

mittellage
•  Dielenmaß: 190 x 18,9 cm 
•  Stärke: ca. 15 mm
•  Nutzschicht: ca. 4 mm

59,95

€/qm 79,95

WPC Barfußdiele 
SIGNUM massiv, 
21 x 145 mm

• PEFC zertifi ziert
•   einseitig, mit Farbverlauf, oszil-

lierend gehobelt und poliert
• Fugenbreite: 5 mm 
• Länge: 360 cm
• Sonderfarbton: braun

Tischplatten 1B-Ware
Bambus Karamell

(Mit kleinen Schönheitsmängeln: 
Lackfehler oder Absplitterungen)
• Bambus FSC 100%
•  beidseitig farblos PU-lackiert 

(Lebensmittelecht)
•  Kanten / Tischecken gerundet
•  Maße (L x B): 160/180 x 80 cm 
•  Plattenstärke: 25 mm

149,-
€/Stck. 299,-

169,-
€/Stck. 349,-

Korkboden Puro

•  Korkfertigparkett KD 300 S
•  Struktur mittel grau, naturgeölt 
•  Beanspruchungsklasse 23
•  umlaufende Microfuge
•  Klicksystem Masterclic Plus
• Trittschallkaschierung 1 mm Kork
•  Dielenmaß: 212 x 24 cm
• Stärke: ca. 10 mm
•  Kork-Nutzschicht ca. 2,5 mm

ID 1119 - 12339 - 008

24,95

€/qm 39,95

Designboden 

DD350 S Tecara

•  Eiche greige 6934, Holznachb.
•  Woodlike-Struktur, PVC-Frei
•  Beanspruchungsklasse 23/33
•  umlaufende V-Fuge
•  Masterclic Plus, Fold-Down-

System, Schallschutz
•  Dielenmaß: 212 x 24 cm
• Stärke: 9 mm 

ID 1119 - 12339 - 008

36,95

€/qm 53,40

Laminat Micala

•  LC 200, Landhausdiele
•  Rohholz-Poren-Struktur 

Holznachbildung
• Nutzungsklasse W23/32
• längsseitige V-Fuge
•  Klicksystem Masterclic Plus
• Dielenmaß: 128,7 x 19,8 cm
• Stärke: 8 mm

12,95

€/qm 21,95

8,99

€/lfm 14,99

Designboden

Modular One

• Schlossdiele, Holzstruktur
• Eiche Urban grau gekälkt
•  4-seitige Fase, Quellschutz
•  Safe-Lock® PRO
•  Nutzungsklasse 23/33
•  Wohngesund, weichmacherfrei
•  Dielenmaß: 220 x 23,5 cm 
•  Stärke: 8 mm

34,95

€/qm 45,40
L: 160 cm L: 180 cm

Glastüren mit Motiven, ESG 8 mm
•  Premio-Oberfl äche
•  Studio / Offi  ce Bohrung
•  ohne Drücker / Beschläge
• DIN links oder rechts
• Maße: 197,2 x 83,4 cm

SAVIA 

Edelstahl matt

BB statt 39,- nur 19,- 
WC statt 55,- nur 29,-

MONICA 

Perla Silbermatt

BB statt 75,- nur 45,-
WC statt 95,- nur 65,-

GABRIELLA 

Chrom-Perla Silbermatt 

BB statt 49,- nur 29,-

Metallzauntore 
anthrazit

•   Doppelstabmattenfüllung 
•  Rahmen aus Vierkantrohr 

60 x 40 mm, pulverbeschichtet
•  inkl. Pfosten, Anschlagleiste 

und Alu-Drückergarnitur

Höhe:    80 cm / Breite: 100 cm 
 statt 499,- nur 249,- €/Stck. 
Höhe: 100 cm / Breite: 100 cm 

statt 549,- nur 359,- €/Stck. 
Höhe: 120 cm / Breite: 100 cm 

statt 599,- nur 399,- €/Stck. 

Blockbohlen aus nordischem Fichtenholz, natur-
belassen, Dach aus 15 mm Nut- und Federbrettern, 
Fußboden aus 18 mm Nut- und Federbrettern, inkl. 
45 x 45 mm imprägnierten Fundamentbalken, inkl. 
PZ-Schloss, Drückergarnitur und Schraubenmaterial, 
Fenster und Lichtausschnitte mit Echtglas, inkl.
Dachpappe, Doppeltür mit Gehflügel DIN rechts.

Sockelmaß (B x T)  360 x 300 cm
Außenmaß (B x T)  384,6 x 330 cm
Nutzfläche  10,74 qm
Firsthöhe  245 cm
Dachfläche  13,2 qm
Vordach  20 cm
Seitenwandhöhe  193,8 cm

BUKAREST

Motiv klar, Fläche matt
PESCARA

Motiv matt, Fläche klar

Griffwerk Türgriffgarnituren

•   Edelstahl, ohne sichtbare Verschraubung
•   Klippnocken für Schnellmontage
•   Unterkonstruktion aus hochwertigem Kunststoff
•   Hochhaltefedern, Federstahl, beidseitig
•   Gleitlager, wartungsfrei, unsichtbar
•   Abdeckung: Rosetten rund
•   Geprüft nach DIN EN 1906
•   Richtung: L/R

19,-
Schon ab

€/Stck.

179,-
statt

€/Stck.

295,-

Holz-Briketts
Palette à 96 Pakete 

•  Paket á 10 kg, 10 Briketts
•  Briketts rund, Ø 75 mm, L: 33 cm
•  aus reiner Buche, Birke und 

Kiefer (ohne Rinde)
•  ohne Bindemittel, 100% um-

weltfreundliches Naturprodukt 
aus nachhaltiger Forstwirtschaft

• Glutdauer ca. 2,5 – 3,5 Stunden
• geringe Restfeuchte: 6 bis 8 %
Bei Einzelabnahme: 

2,49 €/10 kg Paket 

199,-
€/Pal. 239,-

30 JAHRE GARANTIE

1795,-
€/Stck. 2435,-

Weidentipi 
Kinderzelt

•  handgefl ochten aus unge-
schälter dunkler Naturweide 

•  Bausatz aus 5 Wandteilen 
• inkl. Hanfschnur
•  Abmessungen: 

Ø ca. 160 cm, H ca. 230 cm

System MULTI
Mülltonnenboxen

•  Boxensystem für zwei Müll-
tonnen (jeweils bis 240 ltr.), 
als Bausatz, erweiterbar

•  Metallrahmen, Deckel mit 
Teleskopstützen, Tür mit 
Magnetverschluss und Griff 

•  Nadelholz, kesseldruck-
imprägniert grün

Erweiterungsbox: 99,- €/Stck. 

199,-
€/Stck.399,-

Doppelbox

Lounge Garnitur 
CALGARY

•  Set besteht aus: 2x  Lounge-
sessel, 1x Loungesofa und 
1x  Loungetisch, inkl. Polster

•  Fichte grau gebeizt, lackiert
Holzdimension: 40 x 100 mm

695,-
€/Set 1695,-

AUSTELLUNGSMODELL

189,-
statt

€/Stck.

249,-
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Auslauf

Modelle
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Farbton

Gartenhaus EXTER

28 mm

Wandstärke
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R E C H T S ‐ R A T G E B E R
Wer ist Erbe, wenn im handschrift‐
lichen oder notariellen Testament
der benannte Erbe vorverstorben
ist und kein Ersatzerbe durch den
Erblasser bestimmt ist?
In vielen Testamenten ist nicht be‐
rücksichtigt, wer Erbe werden soll,
wenn eine als Erbe eingesetzte Per‐
son vor dem Erblasser verstirbt. Je‐
der sollte sein Testament einmal
überprüfen. 
Es stand folgende Erbschaftsange‐
legenheit zur Entscheidung an:
Der Sohn des verstorbenen Vaters
war mit seiner Schwester als Erbe
zu je ½ im Testament eingesetzt.
Dann ist der Sohn noch vor seinem
Vater verstorben. Hier war durch in‐
dividuelle Auslegung des Testa‐
ments zu ermitteln, ob hier der ver‐
storbene Vater wollte, dass die Ab‐
kömmlinge des vor ihm verstorbe‐
nen Sohnes an dessen Stelle seine
Ersatzerben zu gleichen Teilen wer‐
den.
Wenn ein Ersatzerbe fehlt, muss ein
Erbscheinsantrag gestellt werden,
auch wenn ein notarielles Testa‐
ment vorliegt. Der Richter beim
Nachlassgericht hat Folgendes zu
prüfen:
1. Hat der Erblasser (hier der ver‐
storbene Vater) entweder an das
Vorversterben seines Sohnes vor
ihm nicht gedacht oder wenn er
dies zwar bedacht hätte, ob er dann
das Nachrücken der Kinder seines
Sohnes auch für selbstverständlich
gehalten hat. 
2. Wenn die von dem verstorbenen
Vater bedachte Person (hier also
der Sohn) eine nahestehende Per‐
son gewesen sei, lege die Lebenser‐
fahrung die Prüfungen nahe, ob der
Erblasser (hier der verstorbene Va‐
ter) die Abkömmlinge seines Soh‐
nes als dessen Ersatzerben gewollt
habe. Entscheidend sei also, ob die
Zuwendung dem Sohn als letztend‐
liche Zuwendung auf seinen Fami‐
lienstamm gewollt war oder die Zu‐
wendung nur an ihn persönlich ge‐
hen sollte. Wenn der verstorbene

Vater zum Beispiel keinen Kontakt zu
den Enkelkindern hatte und die Kin‐
der seines Sohnes vielleicht auch mit
diesem aus irgendwelchen Gründen
nicht mehr gesprochen haben, so lä‐
ge nahe, dass die Kinder des verstor‐
benen Sohnes gerade nicht Erben /
Ersatzerben sein sollten.
3. Insbesondere, wenn der verstor‐
bene Erblasser (hier der Vater) alle
noch lebenden Geschwister bedacht
hat, ohne sich davon leiten zu lassen,
zu welchen seiner Geschwister er ein
gutes oder weniger gutes Verhältnis
gehabt habe, so könnte man durch
Auslegung dazu kommen, dass Ersat‐
zerben des vorverstorbenen Ge‐
schwisterteils dessen Abkömmlinge
sind. 
4. Weiter ist zu berücksichtigen, ob
die eingesetzten Personen ‐hier zum
Beispiel Brüder‐ zu gleichen prozen‐
tualen Anteilen (Gleichbehandlung)
im Testament eingesetzt waren ‐;
dann nimmt man wohl an, dass an
Stelle des vorverstorbenen Bruders
dessen Abkömmlinge seine Ersatzer‐
ben sind. 
5. Das Alter von eingesetzten Brü‐
dern und deren bedingungslose Ein‐
setzung wäre auch vielleicht zu be‐
rücksichtigen.
6. Die vorgetragene und nicht bestrit‐
tene Äußerung des Verstorbenen
gegenüber einem der eingesetzten
Brüder, dass hier der Bruder und

nicht seine Familie bedacht werden
sollten (alles dann im Nachlassver‐
fahren zu beweisen, falls bestrit‐
ten).

Nach Möglichkeit muss das Gericht
hier versuchen, ‐ im Rahmen der
Einzelfallprüfung ‐ den Willen der
Erblasser bei Testamentserrich‐
tung festzustellen.  Dies führt oft zu
erheblichen Beweisaufnahmen ‐al‐
so Zeugenanhörungen‐ und der
Ausgang von entsprechenden Ver‐
fahren ist manchmal offen. 
Durch eine klare und eindeutige
Abfassung einer Verfügung von To‐
deswegen sollte ein ergänzendes
Auslegen daher nach Möglichkeit
vermieden werden.
Jeder, der hier bei einer Testa‐
mentserrichtung berät ‐sei es ein
Anwalt oder ein Notar‐ sollte auf
das Problem des Wegfallens eines
eingesetzten Erbens vor dem Erb ‐
lasser hinweisen und die Problema‐
tik dem Erblasser eindeutig vor Au‐
gen führen.
Hier ist also vielleicht dringende
fachanwaltliche Beratung erforder‐
lich für Bestimmungen, wer Ersatz ‐
erbe sein soll. Allenfalls läuft jeder
Erblasser die Gefahr, dass vielleicht
sein Nachlass an Personen geht, an
die absolut kein Nachlassvermögen
gehen soll.  
Immer muss man auch Überlegun‐
gen anstellen, ob denn für den Fall,
dass ein Kind vorverstorben ist vor
dem Erblasser, jemand als Ersatzer‐
be erben würde, der vielleicht ver‐
schuldet ist oder schon pflegebe‐
dürftig ist. Wenn man hier dann
„sein Vermögen retten will“ und
dieses/der Nachlass dann dahin
geht, wo er aus meiner Sicht sinn‐
voll hingehen soll, so muss ich hier
handeln. Entsprechend muss man
Testamente auch aufgrund neuer
Überlegungen im Laufe der Jahre
natürlich anpassen. 

Rolf Schroeren 
(Fachanwalt für Erbrecht)

Rechtsanwalt Rolf Schroeren, 
Fachanwalt für Erbrecht.

Lage (wi).

Vor mehr als einem Jahr
ging in Lage die Limo
als Modellprojekt an

den Start. Mit dem neuen Ver-
kehr auf Abruf sollte das An-
gebot im Nahverkehr vor al-
lem in den Zeiten und für die
Ortsteile ergänzt werden, die
bis dahin nicht so gut an an-
gebunden waren.
„Die Zahlen zeigen, dass wir auf
dem richtigen Weg sind“, freut
sich Landrat Dr. Axel Lehmann.
„Fast 4.000 Bürgerinnen und
Bürger haben das Angebot be-
reits genutzt und die Limo ist
zum festen Bestandteil im
Stadtbild von Lage geworden.
Der Verkehr OnDemand ist zu-
kunftsweisend und trägt einen
Teil dazu bei, den öffentlichen
Nahverkehr attraktiver zu ma-
chen – im Sinne des Klima-
schutzes und der Barrierefrei-
heit.“
Die Limo ist von Montag bis
Samstag von 8 bis 18 Uhr und
am Sonntag von 10 bis 18 Uhr
zu jeder Wunschzeit buchbar.
Das System ist so angelegt,
dass der Linienverkehr nicht
beeinträchtigt wird. Die Bu-
chung erfolgt online über die
Fahrplanauskunft über
www.lippemobil.de, über die
Lippemobil-App oder per Tele-
fon in der InfoThek, die an 365
Tagen besetzt ist.
„Die Limo bietet unseren Bür-
gerinnen und Bürgern eine tolle

Ergänzung zum Linienange-
bot. Ich freue mich besonders,
dass jetzt auch Kachtenhau-
sen und Ohrsen angebunden
sind und damit noch mehr
Menschen erreicht werden“, ist
Bürgermeister Matthias Kalk -
reuter ebenfalls sehr zufrieden.
Doch als Modellprojekt ist der
Verkehr auf Abruf nicht nur für
die bessere Anbindung in Lage
von Bedeutung. 
„Die Limo macht auch weit
über Lippe hinaus bereits
Schlagzeilen, weil es zur Zeit
das einzige Sys tem in NRW ist,
das auch direkt aus der Fahr-
planauskunft gebucht werden
kann“, so Achim Oberwöhr-
meier, Geschäftsführer der
Kommunalen Verkehrsgesell-
schaft Lippe (KVG). „So konn-
ten wir das System auch schon
einigen Besuchern aus NRW
präsentieren, die begeistert
waren.“

Der Begriff „Limo“ kann in
zweifacher Hinsicht verstan-
den werden: entweder als „Li-
mousine“ oder als „Lippe mo-
bil“ (= Slogan der KVG). Für den
Auf-Bestellung- bzw. On-De-
mand-Verkehr werden moder-
ne Fahrzeuge eingesetzt, die an
London-Taxen erinnern und die
tatsächlich die neueste Gene-
ration der London-Taxen ver-
körpern. Die Limos haben
sechs Sitzplätze für Fahrgäste,
verfügen über einen elektri-
schen Antrieb und über eine
Rampe. So können ein Roll-
stuhl oder ein Kinderwagen im
Fahrgastraum mitgenommen
werden.
Die KVG Lippe verfolgt nach der
erfolgreichen Erprobung in La-
ge das Ziel, das System auch in
anderen Kommunen des Krei-
ses anbieten zu können. Dazu
wurden bereits Förderanträge
gestellt.

Mobilität auf Bestellung
Die Limo fährt seit einem Jahr durch Lage

Detmold-Pivitsheide.

Aufgehoben ist nicht
aufgeschoben, gilt
auch bei den Sozialde-

mokraten. Aufgrund der Pan-
demie fanden ein Jahr später
als geplant die Ehrungen für
langjährige Mitglieder statt.
Ihr silbernes Parteijubiläum
konnte Edith Kruse begehen.
Für 40-jährige Mitgliedschaft
wurde Martina Scheuß-Wie-
sekopsieker geehrt.
In ihren 25 Jahren in der SPD
war Kruse in vielen Funktionen
aktiv. So war sie von 2004 bis
2020 Vertreterin für Pivitshei-
de VL im Stadtrat. Ihr Engage-
ment galt dabei stets den Men-
schen vor Ort. Aber auch in der
Arbeit für Geflüchtete brachte
sie sich stark ein. Scheuß-Wie-
sekopsieker bekleidet seit
mehreren Jahren das Amt als
Mitgliederbeauftragte im SPD-
Ortsverein. Sie leistet damit ei-
nen wesentlichen Beitrag für
den inneren Zusammenhalt
der Genossen. Ihre gesamte
Familie ist der SPD seit Genera-
tionen verbunden, so wurde ihr
das Engagement früh mit auf
den Weg gegeben. Auch ihr eh-
renamtlicher Einsatz, z. B. im
Karneval, wurde in der Lauda-
tion gewürdigt.

Vorgenommen wurden die Eh-
rungen vom ehemaligen Bür-
germeister Rainer Heller. Heller
gab zunächst einen launigen
Überblick über die derzeitige
Lage der SPD. Mit der gewon-
nenen Bundestagswahl und
der bevorstehenden Landtags-
wahl in NRW stehe man zwi-
schen zwei großen Herausfor-
derungen. Im Ruhestand befin-
det sich Heller dabei selbst kei-
neswegs, sondern stellt sich
persönlich neuen Herausfor-
derungen. Die als „Detmolder

Modell“ bekannt gewordene
Genossenschaft für bezahlba-
ren Wohnraum exportiert er bis
nach Süddeutschland. Ehren-
amtlich engagiert er sich als
Schatzmeister der SGK und
Rotary Präsident. Besonders
am Herzen liegt ihm das Projekt
Toleranztunnel e. V., eine Wan-
derausstellung die für Verstän-
digung wirbt und sich gegen
Rassismus einsetzt. Voraus-
sichtlich im nächsten Sommer
soll diese erstmals in Detmold
gezeigt werden.

SPD Pivitsheide-Nienhagen ehrt Jubilarinnen

Zwei Genossinnen für langjährige Mitgliedschaft geehrt

Die Jubilarinnen Martina Scheuß-Wiesekopsieker (40 Jahre)
und Edith Kruse (25 Jahre) mit Rainer Heller (vorne)  und den
beiden Vorsitzenden Raphael Kemmler und Celina Lamm
(hinten).

Lage (gb).

Lust auf Billard? Der
Tisch ist schon bestellt.
Möglich macht das un-

ter anderem eine 700 € Spen-
de des Stadtverbandes der
AWO Lage und der AWO Orts-
vereine Lage, Heiden, Hörste,
Kachtenhausen und Potten-
hausen.
Mitarbeiter Malte Homring-
haus und Vivien Bröker (FSJ)
bedankten sich für die Jugend-
lichen, die schon bald eine ruhi-
ge Kugel schieben können,
wenn der bereits bestellte
Tisch eingetroffen ist. Der Bil-
lardtisch war einer der Wün-
sche, die aus der Befragung der
Jugendlichen hervorgegangen
waren, die zur Etablierung des
Cafés führten.

AWO-Vorstände begleiten
Spendenübergabe

Aus Detmold angereist kam
Jens Schickel, stellv. Kreisge-
schäftsführer des Kreisver-

bands Lippe e.V, außerdem ka-
men die AWO-Vorstände aus
dem Stadtgebiet zur Spenden-
übergabe, darunter die Stadt-
verbandsvorsitzende Barbara
Kalkreuter (und Vorsitzende
OV Heiden), Mechthild Rauch
(Vorstandsmitglied OV Lage),
Elke Wißmann (stellv. Vorsit-
zende OV Hörste), Rita Johan-
nesmann (Vorsitzende OV
Kachtenhausen), Jut ta Riehl
(Beisitzerin OV Hörs te) und
Axel Wiebusch (Vorsitzender
OV Pottenhausen). Schickel er-
klärte, dass die Jugendlichen
sich mit großer Mehrheit für
den Namen „Checkpoint“ ent-
schieden hätten und dass der-
zeit eine Schaufenstergestal-
tung erarbeitet werde, die das
Jugendcafé als Institution
sichtbar macht.

Cooles Café
Der stellvertretende Kreisge-
schäftsführer versicherte au -
ßerdem, dass die jungen Leute
die Möglichkeit hätten, den

Gastronomiebetrieb so für
sich zu gestalten, dass sie sich
wohlfühlen und dass „es cool
ist“. 
Barbara Kalkreuter sagte, die
AWO sei für alle Generationen
tätig und man habe beschlos-
sen, sich finanziell für das neue
Jugendcafé zu engagieren.
Homringhaus antwortete auf
die Frage nach der Frequenz,
der Zulauf sei sehr unter-
schiedlich – über die Öff-
nungszeiten am Dienstag
könnte noch einmal nachge-
dacht werden. 
Grundsätzlich werde niemand
vor die Tür gesetzt, der „in zwei
Monaten zwölf wird und in Be-
gleitung kommt“, erklärte der
Pädagoge.
Das Jugendcafé in der Langen
Straße 103 (ehemals „Martin’s
Genusswerk“) ist für Jugendli-
che zwischen 12 und 21 Jahren
offen und steht derzeit diens-
tags (13-18 Uhr), mittwochs
(15-20 Uhr) und freitags (15-
20 Uhr) zur Verfügung.

Jugendcafé Checkpoint
AWO spendet für Billardtisch
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Das Postillon Weihnachts Special

         

Ihr Team der Flora- Apotheke 
wünscht Ihnen gute Gesundheit!

Adventsangebot
vom 29. 11. bis 04. 12. 2021

20 % Rabatt
auf ausgewählte Produkte unseres 
Vichy-Kosmetiksortiments!

Ihre Meisterwerkstatt für:
+ Neuanfertigungen + Umarbeitungen
+ Raparaturservice + Fasserarbeiten

Zutritt zum Rathaus
Ab sofort nur noch mit 3G-Nachweis sowie weitere Sicherheitsvorkehrungen

aufgrund des exponentiellen Anstiegs der Corona-Zahlen
Lage.

Die Zahl der Neuinfektio-
nen mit dem SARS-
CoV2-Virus sowie die

Zahl der schweren Krank-
heitsverläufe steigen derzeit
mit sehr hoher Geschwindig-
keit. Die durch den Bund und
die Länder in der vergange-
nen Woche getroffenen
Schutzmaßnahmen, sollen
die Zahl der Neuinfektionen
reduzieren und die Infek-
tionsdynamik verlangsamen. 
Der Stab für außergewöhnliche
Ereignisse (SAE) der Stadt La-

ge unter der Leitung des Bür-
germeisters hat die Schutz-
maßnahmen bewertet und um
das Risiko einer Ansteckung
mit dem Coronavirus sowohl
für die Bevölkerung als auch
das Personal der Stadtverwal-
tung so gering wie möglich zu
halten, nachfolgende Regelun-
gen getroffen.
• Für den Zutritt des Rathauses
sowie auch für alle städtische
Einrichtungen der Stadt Lage
(z. B. Kitas, Stadtbücherei,
HoT) gilt ab sofort die 3G-Rege-
lung. 
• Das bedeutet, dass alle Perso-

nen, die städtische Gebäude
aufsuchen, beim Eintritt nach-
zuweisen haben, dass Sie
geimpft bzw. genesen sind. Kin-
der und Jugendliche unter 16
Jahren sind davon ausgenom-
men. 
• Personen ohne Impfschutz
haben einen maximal 24 Stun-
den zurückliegenden negativen
Schnelltest (POC-Test) vorzu-
legen, der von einem der Coro-
navirus-Testverordnung ent-
sprechenden „Leistungser-
bringer“ gemacht wurde. PCR-
Testungen dürfen maximal 48
Stunden zurückliegen.

• Ab sofort ist der Zutritt in das
LAGENSER FORUM lediglich
über den Haupteingang (Clara-
Ernst-Platz) möglich.
• Darüber hinaus besteht
weiterhin in allen städtischen
Gebäuden und Einrichtungen,
die Pflicht zum Tragen einer
medizinischen Maske. Eine Be-
freiung von der Maskenpflicht
ist durch eine ärztliche Be-
scheinigung nachzuweisen.
• Insgesamt gilt: Suchen Sie
städtische Gebäude bitte nur
bei dringlichen Angelegenhei-
ten auf. Kommen Sie alleine, so-
fern die Anwesenheit weiterer

Personen nicht erforderlich ist.
• Vereinbaren Sie  Ihre Termine
vorab telefonisch oder nutzen
Sie die Online-Terminvereinba-
rungen (www.lage.de). 
• Erkennbar kranken Personen
wird der Zutritt verwehrt. 
• Besucher/innen werden ge-
beten, eine Maske, ihren 3G-
Nachweis sowie ein Ausweis-
dokument bereitzuhalten.
Vorgenannte Regelungen gel-
ten unter dem Vorbehalt der
tatsächlichen Regelungen des
Bundes und des Landes NRW.
Die Bürgerinnen und Bürger
werden um Verständnis für die

vorab genannten Schutzmaß-
nahmen gebeten, die dem
Schutz aller dienen. Des Weite-
ren weist die Stadt Lage alle
Bürgerinnen und Bürger noch
einmal auf das dezentrale An-
gebot des Impfens im Bürger-
haus am Clara-Ernst-Platz für
eine Neuimpfung, Zwei tim -
pfung oder Booster-Impfung
hin. Die Möglichkeit des Imp-
fens besteht montags, mitt-
wochs und samstags von 10-17
Uhr. Eine vorherige Terminver-
einbarung ist nicht notwendig.
Mit Wartezeiten muss gegebe-
nenfalls gerechnet werden.



Nov.
29

Dez.
04

Dez.
03

Dez.
02

Dez.
01

Nov.
30



10 27. November 2021LAGE

Notfallrufnummern

ACHTUNG!
Den Apotheken-Notdienst

erfahren Sie unter

Tel. 0800 00 22 833
Handy 22 8 33

oder unter www.akwl.de

Ärztlicher Notfalldienst
Sie erreichen die Arztrufzentrale des ärztlichen

Bereitschaftsdienstes / Notfalldienstes unter der  
Tel.‐ Nr: 116 117 (HNO und Augenheilkunde).

Die 116 117 ist kostenfrei. 
Die Kinder‐ und jugendärztliche Notfallpraxis befindet

sich im Medicum Detmold, Röntgenstraße 16. 
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. 18‐21 Uhr; Fr., Mi. 13‐21 Uhr. 

Nach 21 Uhr wenden Sie sich 
an die Notaufnahme des Klinikums Lippe.

Die allgemeine Notfallpraxis im Medicum am Klinikum
Detmold, Röntgenstr. 16, kann direkt aufgesucht werden.
Zahnärztlicher Notfalldienst in Lage
Auskunft erteilt                                                       0180‐5986700
Überfall ‐ Unfall ‐ Funkstreife                                                   1 10
Feuer/Krankentransport                                                             1 12
Polizeiwache Lage                                                                9 59 50
Diakoniestation Friedrich‐Petri‐Str. 65                       6 09 ‐ 150
Bürgerbüro Stadt Lage                                                    6 01 ‐ 300
Bereitschaftsdienst Abwasserbetrieb                         601 ‐ 601
Müll‐Hotline                                                                         601 ‐ 666

Vorsorge zu Lebzeiten

mit der Bestattungs

Treuhand GmbH.

Trophagener Str. 11 • 32791 Lage

Te. 05232/4217 • Mobil 0173/7422339

Fax 05232/9799698

Bestattungen
Tina Büschemann
Familienbetrieb seit 1929

Ihre Helfer

und Berater

bei

Trauerfällen

www.bohle-heilmann.de

Friedrichstrasse 36, 32791 Lage

Tel. 05232 980 222 

Ev.‐luth. Gemeinde Sedanplatz
28. 11.:     10.00   Abendmahls‐Gottes‐
                              dienst,
                              Pfr. U. Wilkens

Kirchliche
Nachrichten

01. 12.:     14.30    Adventfeier Bezirk I
02. 12.:    14.30    Adventfeier Bezirk II
                 17.30    T.A.G. Jugendkreis
                 19.15    Kirchenchor
04. 12.:    17.00    Jugendgottesdienst
Kirchengemeinde  Lage
Marktkirche
28. 11.:     10.00   Musikalischer 
                              Gottesdienst,
                              Pfr. Dr. Lesemann
Ev. ref. Johannesgemeinde
Kachtenhausen
28. 11.:     10.00   Gottesdienst mit 
                              Abendmahl und 
                              Gospelchor,
                              Pfr. Matthias Schmidt
Evangelisch‐methodistische Kirche,
Hindenburgstraße 19
28. 11.:     09.45   Chorprobe
                 10.30    Gottesdienst

Lage.

Am Samstag, 04. De-
zember, ist das SPD
Büro in Lage von 10.00

bis 12.00 Uhr geöffnet.
Ansprechpartner ist Rüdiger
Kolm, der gerne die Fragen der
Lagenser Bürger zur Politik be-
antwortet.

Rüdiger Kolm im SPD-Büro

Lage (th).

Die Schützengilde der
Stadt Lage von 1509
e.V. hat den geplanten

„Vorweihnachtlichen Markt”

der am Sonntag, 5. Dezem-
ber, stattfinden sollte abge-
sagt.
Grund dafür sind die aktuellen
Inzidenzzahlen der Corona-
Pandemie.

Vorweihnachtlicher Markt
Schützengilde sagt Veranstaltung ab

Lage.

Das Fensterkonzert war
eine schöne Abwechs-
lung für die Bewohne-

rinnen und Bewohner des Se-
niorenzentrums Haus der Di-
akonie in Lage.
Trotz des nasskalten Novem-
bertages saßen die Seniorin-
nen und Senioren auf den Ter-
rassen, auf den Balkonen oder
hinter geöffneten Fenstern und
hörten dem Chor „hautnah
VoiceArt“ zu. Im Garten begann
der Chor, in dem auch diakonis-
Mitarbeiterin Doris Siekmann
singt, mit dem Lied von Brahms
„Erlaube mir feins Mädchen in
den Garten zu gehn“.
Zwischendurch wurden mo-
derne, englische Lieder gesun-
gen. Obwohl das nicht das Lied-
gut war, das die Senioren sich
meistens anhören, bewegten
sich einige rhythmisch mit.
Nach jedem Lied gab es Ap-
plaus und strahlende Gesich-
ter. Das kleine Konzert endete
mit dem Abschlusslied von
Brahms „In stiller Nacht“.

Viel Applaus für schönes Fensterkonzert
„hautnah VoiceArt“ singt im Garten des Seniorenzentrums Haus der Diakonie

Hellte den grauen Novembertag auf: Von den Balkonen und an den offenen Fenstern lauschten
die Bewohnerinnen und Bewohner dem Chor "hautnah VoiceArt".

Lage.

2019 hatten sich zahlrei-
che OWL-Kreise und
Kommunen auf Initiati-

ve der EngergieAgentur.OWL
zur Klimakampagne OWL zu-
sammengeschlossen, um ih-
re jeweiligen Klimaschutzak-
tivitäten auf kommunaler
Eben zu bündeln. Im August
dieses Jahres trafen die Ver-
antwortlichen der OWL-Krei-
se und Kommunen in Stein-
heim im Kreis Höxter erneut
zu einer Tagung zusammen,
in der sie noch einmal bekräf-
tigten, den Ausbau der Photo-
voltaik mit einer "Solaroffen-
sive OWL" voranzutreiben. 71
Bürgermeisterinnen und Bür-
germeister, Landräte und
Landrätinnen unterstützten
dieses zusätzliche Vorhaben
mit ihrer Unterschrift.
Die EnergieAgentur.NRW ar-
beitet im Auftrag des NRW-
Wirtschaftsministeriums und
in Kooperation mit den kom-
munalen Klimaverantwort-
lichen an der Umsetzung der
OWL-Klimakampagne. Im
Mittelpunkt der Kampagne ste-
hen fünf für alle Kommunen re-
levante Themen: Mobilität, Sa-
nierung, erneuerbare Ener-
gien, Nutzerverhalten und Kli-
mafolgenanpassung. Die Im-
pulse zu den Schwerpunktthe-
men der Kampagne kamen von
den Kommunen selbst.
Aktuell entwickelt die Stadt La-
ge als eine der vier Modellkom-
munen zusammen mit der
EnergieAgentur.NRW konkrete
CO2-senkende Maßnahmen
als nützliche Blaupausen für
ganz OWL zum Thema „Ländli-
che Mobilität“. Ein Lenkungs-
kreis hat gemeinsam mit der
EnergieAgentur.NRW und der
OWL GmbH professionelle In-
strumente der Informationen
rund um den Klimaschutz ent-
wickelt, um die Vorhaben der
angeschlossenen (Modell)-
Kommunen  in die Breite tragen
zu können. 
Die nun startende Online-Vor-
tragsreihe „Lage unterwegs“
gehört zu den Klimaschutzak-
tivitäten der Stadt Lage im Zu-
ge des Modellvorhabens „Mo-
bilität im ländlichen Raum“.
Wie auch bei der letzten Online-
Veranstaltungsreihe „Rund

ums Rad“ im Frühjahr dieses
Jahres, werden an drei Aben-
den verschiedene Referen-
ten/-innen Vorträge zu ausge-
wählten Themen halten.
Den Anfang machen die Lagen-
ser selbst. Am 29. November
2021, ab 18.30 Uhr geht es los
mit Vorbildern aus Lage, die be-
reits auf neue und klimafreund-
liche Mobilität im Alltag setzen.
Unter dem Motto „Gute Bei-
spiele in unserer Stadt“ werden
sich eine Lagenserin und drei
Lagenser vorstellen, die entwe-
der auf ein Elektroauto umge-
stiegen sind, auf ein Zweitauto
zugunsten des Fahrrads ver-
zichten oder aber schon seit
vielen Jahren das Auto abge-
schafft haben und sich aus-
schließlich mit dem Fahrrad
oder dem ÖPNV fortbewegen.
„Mit dieser Online-Veranstal-
tung können die Teilnehmen-
den Menschen aus Lage ken-
nenlernen und erfahren, aus
welchen Beweggründen sie
klima freundliche Vorbilder ge-
worden sind und vielleicht dar-
in einen Mehrwert für sich er-
kennen“, machte Klimaschutz-
manager Timoteus Peters
beim Pressegespräch deutlich. 

Weiter geht es am 6. Dezember
2021, ab 18.30 Uhr mit neuen
Regelungen für den Radver-
kehr und aktuellen Informatio-
nen aus der Straßenverkehrs-
ordnung. Es informieren der
Radverkehrsbeauftragte des
Kreises Lippe, Jürgen Deppe-
meier, und Tanja Mense vom
Bereich Verkehrsunfallpräven-
tion der Kreispolizeibehörde
Lippe.
Abschließend folgt am 13. De-
zember 2021, ab 18.30 Uhr die
dritte Veranstaltung, in der der
Geschäftsführer der Kommu-
nalen Verkehrsgesellschaft
Lippe (KVG-Lippe), Achim
Oberwöhrmeier, und der Be-
hindertenbeauftragte der
Stadt Lage, Rolf Tschentscher,
zu den neuen Mobilitätsange-
boten in Lage und ihre Vorteile
informieren. 
„Klimaschutz ist für uns alle ein
immens wichtiges Thema. Die
Klimakampagne OWL ist ein
gutes Beispiel für die Zu-
sammenarbeit der lokalen Ak-
teure. Durch Kooperationen
bündeln wir unsere Aktivitäten
und in Projekten und Maßnah-
men tauschen wir aus und ler-
nen voneinander. Nur so kön-

nen wir erfolgreich sein“, lobte
Bürgermeister Matthias Kalk -
reuter die Synergieeffekte des
OWL Klima-Bündnisses. 
Petra Schepsmeier agiert als
Projektleiterin der Klimakam-
pagne OWL. „Die Klimakam-
pagne OWL zeigt mit lokalen
Projekten, Maßnahmen und
Veranstaltungen, dass Klima-
schutz auch im ländlichen
Raum kein abstraktes Thema
mehr ist. In der Online-Vor-
tragsreihe „Lage unterwegs“
werden tolle Beispiele aufge-
zeigt, die bestimmt weitere
Nachahmer/innen finden wer-
den. Das ist genau der Effekt,
den wir haben wollten“, stellte
die Klimaschutzkoordinatorin
heraus. 
Anmeldungen zu den Online-
Vorträgen können per E-Mail
unter klimaschutz@lage.de
vorgenommen werden. Alle
Teilnehmenden erhalten am je-
weiligen Veranstaltungstag per
Email einen Link mit dem Onli-
ne-Zugang.
Seien Sie dabei! Informieren
Sie sich! Wir freuen uns auf Sie!
Klimakampagne OstWestfa-
lenLippe – Modellstadt Lage ist
dabei! #KlimaOWL

Online-Vortragsreihe „Lage unterwegs“
Lage als Modellkommune „Ländliche Mobilität“ startet weitere Veranstaltungsreihe

Stellten die Online-Veranstaltungsreihe „Lage unterwegs“ vor (v.l.n.r.): Beigeordneter Thors -
ten Paulussen, Klimaschutzmanager Timoteus Peters, Vorsitzender des Ausschusses für Um-
weltfragen und Klimaschutz, Frank Drexhage, Projektleiterin der OWL-Klimakampagne Petra
Schepsmeier und Bürgermeister Matthias Kalkreuter. 
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Bevor es zur Abstim-
mung ging, ob die Sam-
melunterkünfte in der

Bredestraße 1 durch Sicher-
heits- und Reinigungsdienst-
leistungen verbessert werden,
zeigte Diemo Dölle, Fachgrup-
penleiter Soziales, ausdrucks-
starke Vorher / Nachh er-
Bilder von den Küchen, den sa-
nitären Anlagen und dem
Treppenhaus. 
Die Sanierung der Unterkunft
wurde Ende Oktober 2019 vom
Rat beschlossen und zwei Jahre
später fertiggestellt. Für den
zweiten baulichen Rettungsweg
musste ein Eingriff in die Struk-
tur vorgenommen werden, im
Treppenhaus musste der Unter-
grund erneuert werden. Die sa-
nitären Anlagen sind jetzt auch
für Personen mit Handicaps er-
reichbar. Die Außentür ist ver-
schlossen, über eine Gegen-
sprechanlage kann man ins
Haus gelangen, sie wird vom
städtischen Personal in der Zeit
von 7 bis 18 Uhr und außerhalb
dieser Zeiten von einem Sicher-
heitsdienst bedient.

Geduldet in Lage
Die Menschen in der Unter-

kunft haben eine Duldung, kei-
ne Bleibeperspektive, aber die
Ausländerbehörde kann ihnen
erlauben zu arbeiten. Dann
wird ein Nutzungsentgeld fäl-
lig. „Wir sehen einen erhöhten
Betreuungsbedarf bei gedul-
deten Geflüchteten. 
Es fehlt die Identifikation mit
dem Ort Lage“, sagte Dölle,
„insbesondere die Arbeitneh-
mer müssen nachts Ruhe fin-
den“. 
Auch die Investitionen in die
Häuser müssten geschützt
werden, die Technik sei auf dem
neuesten Stand. Unzufrieden
ist Dölle mit der Impfquote,
Impfaufrufe hätten nicht zu ei-
ner nennenswerten Quote ge-
führt: „So eine Dynamik wie
letztes Mal hat Kosten bis
80.000 € verursacht“.

Reinigung nur in
Gemeinschaftsräumen

Der von der Verwaltung ge-
wünschte Reinigungsdienst
betrifft nicht die Zimmer, son-
dern die Gemeinschaftsräume
und Verkehrswege, die hygie-
nisch sein müssen. „Delegation
macht nicht frei von der Verant-
wortung, das Gesundheitsamt
des Kreises sitzt uns im Nak-
ken“, sagte Dölle.

Finanzen
Es gäbe 175 Mio. Euro vom Land
in diesem – und im kommen-
den Jahr für die geduldeten
Personen, in 2023 und 2024
sollen nochmal 100 Mio. Euro
folgen. Davon erhält die Stadt
221.000 € (2021 und 2022)
bzw. 126.000 € (2023 und
2024). Diese Mittel können für
die Sicherheit und die Sauber-
keit der Einrichtung eingesetzt
werden. Bürgermeister Matthi-
as Kalkreuter ist mit dem Er-
gebnis der Sanierung zufrie-
den, auch wenn erhebliche Auf-
wendungen damit verbunden
waren.

Privat ist privat
Uwe Detert erkundigte sich, ob
ein Sicherheitsdienst mit sei-
nen begrenzten Befugnissen
ausreichend sei oder mehr Zu-
sammenarbeit mit der Polizei
erfolgen müsse? Außerdem
interessierte sich der AFD-
Ratsherr dafür, ob die Stadt die
Privaträume kontrollieren dür-
fe und beklagte die Außenwir-
kung der Grünanlagen. Dölle
antwortete, die Gespräche mit
der Polizei würden geführt,
durch den Sicherheitsdienst
gäbe es weniger Polizeieinsät-
ze. 

Grundsätzlich ist eine Alarmie-
rung jederzeit möglich. Die
Überprüfung der Brandschutz-
melder sei das Recht des Ver-
mieters, jeder Bewohner hätte
aber das Recht auf Unordnung
in seinem Zimmer. Aktuell gäbe
es drei junge Männer, die sich
motiviert um die Außenflächen
kümmern und die Stadt unter-
stützen.

Nutzungsentgelte für
Menschen mit Arbeit

Angelika Schapeler-Richter
(FWG/BBL) zeigte sich beein-
druckt von der Sanierung. Sei-
nerzeit habe es „extrem viel
Sachbeschädigung gegeben;
ich hoffe, dass sich die Investi-
tionen lohnen“. 
Thomas Assmann (Aufbruch
C) erkundigte sich nach dem
Nutzungsentgelt. Als die Woh-
nung noch unsaniert war, habe
man kein Geld nehmen kön-
nen, derzeit werde kalkuliert,
Unterkunft und Heizung wür-
den wahrscheinlich auf 300 bis
350 Euro hinauslaufen, das wä-
re deutlich günstiger als die ei-
gene Wohnung. Zudem würden
Personen mit Duldung keine ei-
gene Wohnung finden, weil die
Bleibeperspektive nicht ge-
klärt sei, sagte Dölle „Die Sat-
zung geht noch in den Sozial-
ausschuss - das Thema wird
uns noch länger begleiten. Es
ist gut so, dass viele arbeiten“.
Detlef Steffen (SPD) bedankte
sich für das überdurchschnitt-
liche Engagement von Dölle,
der auch keine Angst habe, sich
beim Kreis unbeliebt zu ma-
chen.“

Beschluss
Nach dem einstimmigen Be-
schluss des Rates werden jetzt
die Gemeinschaftsräume fünf-
mal wöchentlich gereinigt. Der
Sicherheitsdienst wird Einlass -
kontrollen vornehmen, um den
Brand- und Infektionsschutz
zu gewährleisten, das „gedeih-
liche Zusammenleben in der
Unterkunft fördern und ord-
nungs- und strafrechtliche Pro-
bleme (Vandalismus, Lärmbe-
lästigung, Diebstahl, Handel
mit Betäubungsmittel, etc.)
unterbinden“, so der Wortlaut
in der Beratungsvorlage.

Sauberkeit und Sicherheit
Sammelunterkünfte in der Bredestraße

Die Sammelunterkünfte in der Bredestraße wurden saniert, wofür erhebliche Aufwendungen 
aufgebracht werden mussten. Foto: gb

Klimaschutz und Verkehrssicherheit gehen Hand in Hand
Austausch von Lichtsignalanlagen ermöglicht Einsparung von 89 Prozent der bislang notwendigen Energie 

Von links: Beigeordneter Thorsten Paulussen, Klimaschutz-
manager Timoteus Peters und Fachteamleiter Straßen,
Sportplätze, Friedhöfe, Uwe Friedrichsmeier, freuen sich über
die Gewährung von Fördermitteln für den Austausch von zwei
Lichtsignalanlagen in der Lagenser Innenstadt.

Lage.

Durch eine gelungene
Zusammenarbeit der
beiden Fachteams

U m w e l t p l a n u n g / K l i m a -
schutz und Straßen, Sport-
plätze, Friedhöfe der Stadt
Lage konnten zwei Lichtsig-
nalanlage in der Lagenser

Innenstadt dank der Gewäh-
rung von Fördermitteln
durch neue ersetzt werden.
Im Rahmen der nationalen Kli-
maschutzinitiative erfolgt der
Austausch der Lichtsignalan-
lagen in der Friedrich- und
Elisa bethstraße. Dieser Aus-
tausch stellt eine Investition in
die Zukunft dar, denn die neu-
en Anlagen sparen jeweils 89%
der bislang benötigten Ener-
gie.
Für die Ampelanlage in der
Friedrichstraße war bislang ein
Energieverbrauch von 15 kWh
pro Jahr notwendig. Die neue
Anlage benötigt lediglich 2
kWh pro Jahr. In der Elisabeth-
straße war für die Verkehrsre-
gelung durch Lichtsteuerung
bislang ein Energieverbrauch
von 55 kWh pro Jahr gemessen
worden. Die neue Anlage benö-
tigt lediglich 6 kWh pro Jahr. 
Die Investitionskosten für die
beiden neu installierten Licht-
signalanlagen betragen insge-
samt  28.033,78 EUR, davon
übernahm die Nationale Kli-
maschutzinitiative im Rahmen
einer Förderung 6.444 EUR. 

„Bei diesem Projekt gehen Kli-
maschutz und Verkehrssicher-
heit Hand in Hand. Wir freuen
uns sehr, dank der erfolgrei-
chen Fördermittelbeantra-
gung eine Neubeschaffung
von Ampelanlagen vornehmen
zu können, durch die der
Strombedarf an zwei Stellen
der innerstädtischen Ver-
kehrssteuerung erheblich ge-
senkt werden konnte“, stellte
Beigeordneter Thorsten Pau-

lussen heraus.  

Zur Information: 
Mit der nationalen Klima-
schutzinitiative initiiert und
fördert das Bundesumweltmi-
nisterium seit 2008 zahlreiche
Projekte, die einen Beitrag zur
Senkung der Treibhausgas-
emissionen leisten. Ihre Pro-
gramme und Projekte decken
ein breites Spektrum an Klima-
schutzaktivitäten ab: Von der

Entwicklung langfristiger Stra-
tegien bis hin zu konkreten Hil-
festellungen und investiven
Fördermaßnahmen. 
Die nationale Klimaschutzini-
tiative trägt zu einer Veranke-
rung des Klimaschutzes vor
Ort bei. 
Von ihr profitieren Verbrauche-
rinnen und Verbraucher eben-
so wie Unternehmen, Kommu-
nen oder Bildungseinrichtun-
gen.

Lage.

Angehörige des 1. Pan-
zerbataillons 203 aus
Augustdorf führen

auch in diesem Jahr die Haus-
und Straßensammlung des

Volksbundes Deutsche
Kriegsgräberfürsorge durch.
Am Dienstag, den 30.11.2021
werden Soldatinnen und  Sol-
daten im Stadtgebiet unter-
wegs sein und die Bevölke-
rung um eine Spende bitten.
Der stellvertretende Minister-
präsident Dr. Joachim Stamp
ruft in diesem Jahr zu Spenden
für die humanitäre Arbeit des
Volksbundes auf: „Angesichts
zahlreicher Krisen und Kriege
in der Welt ist es heute notwen-
diger denn je, daran zu erin-
nern, wie kostbar und keines-
wegs selbstverständlich Frie-
den, Freiheit und Demokratie
sind“. […] „Auf Kriegsgräber-
stätten werden die Folgen von
Kriegen sichtbar; das Geden-
ken an die Kriegstoten wird be-
wahrt.“ 
Der Volksbund kümmert sich

im Auftrag  der Bundesregie-
rung um alle deutschen Kriegs-
gräberstätten in der Welt. Diese
dienen gleichzeitig als Aus-
gangspunkt für internationale
Jugendbegegnungsprojekte
und für die so bedeutsame his -
torisch-politische Bildungsar-
beit.
Als Initiative bürgerschaft-
lichen Engagements ist der
Volksbund auf Spenden ange-
wiesen. Daher soll der Erlös der
Sammlung für den Ausbau, die
Pflege und die Instandsetzung
von Kriegsgräberstätten im
Ausland, zur Unterstützung
der Work-Camps des Volks-
bundes im In- und Ausland so-
wie von Projekten im Rahmen
der Friedenserziehung in den
Jugendbegegnungsstätten
des Volksbundes genutzt  wer-
den.

Volksbund
Deutsche Kriegsgräberfürsorge

bittet um Spenden
Haus- und Straßensammlung am 30.11.2021 in Lage

Lage.

Der Deutsche Ju-Jutsu
Verband bietet Traine-
rinnen und Trainern

und jungen Engagierten qua-
lifizierte Aus-, Fort- und
Weiterbildungen, von der ers -
ten Ausbildung zum
Sportassis tenten/-in bis hin
zum DOSB lizenzierten Ju-
gendleiter/-in oder Trainer A
an.
Die Ausbildung zum Jugendlei-
ter richtet sich an künftige „Ju-
gendtrainer/-innen, die sich
fachlich qualifizieren wollen.
Sie ist besonders geeignet für
Einsteiger und Trainerassis -
tent/-innen. 
Die Ausbildung zur Jugendlei-
ter/-innen Lizenz umfasst ins-
gesamt 120 Lehreinheiten (ins-
gesamt sechs Module, die an
sechs Wochenenden absol-
viert werden). 
Als Abschluss wird ein Projekt
ausgearbeitet mit Kindern und
Jugendlichen.

Philipp Oberkrome und Jimoh
Fridrichs sind schon lange im
Ju-Jutsu Trainer Team der TG
Lage tätig und haben sich zum
Sportassistenten (Lizenz Stufe
0) ausbilden lassen. 
Nun haben sie den nächsten
Schritt getan und haben an den
6 Wochenenden mit dem Ju-
gendleiter die Lizenz Stufe I er-
reicht.
Harald Stegemann hat sich in
60 Unterrichtseinheiten zum
Trainer B Breiten- und Freizeit-
sport ausbilden lassen (Lizenz
Stufe II) und kann damit nun
auch Lehrgänge im Bereich Ju-
Jutsu auf Landesebene aus-
richten. Er baut auf den vorhan-
dene Trainer C und den Jugend-
leiter (beides Lizenz Stufe I)
auf. Harald ist bei der TG Lage
der Abteilungsleiter und leitet
das Kinder und Jugend Trai-
ning.
Trainiert wird immer Mittwoch
und Freitag – Kinder von 16.45
bis 18 Uhr und Erwachsene von
18.30 bis 20 Uhr.

Ju-Jutsu bildet sich fort
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ALTEKRÜGER INNENAUSBAU

www.zuhause.sicher
Die Firma Altekrüger ist als Handwerksbetrieb
in den Adressennachweis für Errichterunter-
neh men mechanischer Sicherungseinrichtun-
gen des Landeskriminalamtes NRW aufge -
nommen. Unsere Empfehlung: Informieren Sie
sich über Einbruchschutz kompetent, kosten -
los und neutral bei einer (Kriminal-) Poli -
zeilichen Beratungsstelle.

•Mechanische 
Absicherung von
Fenstern und Türen
In Holz und Kunststoff

Triftenstraße 87 • Lage
Telefon ( 0 52 32) 30 87
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Adolf Wind
32791 Lage · Hardisser Straße 21

Heizung · Sanitär

Solartechnik
Telefon
30 45

Telefax
30 44

B E C K M A N N
F E N S T E R B A U

Helpuper Straße 42
32791 Lage/Lippe
Tel.: 0 52 32/54 83
Fax 05232/2905

Fenster
Rolläden
Markisen
Haustüren
Wintergärten

Knut Winter
Gärtnermeister

Industriestr. 10 • Lage
Tel. 05232/68187  • Fax 05232/68778
Mobil 0171/7267769
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Lüften als einfaches und
effektives Mittel der Ge-
sundheitsvorsorge hat

nochmals erheblich an Stel-
lenwert gewonnen. Denn mit
einem regelmäßigen Aus-
tausch werden Viren, Bakte-
rien und andere bedenkliche
Bestandteile der Raumluft
kurzerhand nach draußen be-
fördert. Besonders wirksam
ist dabei das sogenannte
Querlüften mit mehreren weit
geöffneten Fenstern. Das ist
gut für hygienische und ge-
sunde Wohnverhältnisse,
bringt aber in den kühleren
Monaten einen unangeneh-
men Nebeneffekt mit sich:
Die Frischluft von außen ist
kühl und feucht, die Raum-
temperatur sinkt empfindlich
ab, und es muss entspre-
chend nachgeheizt werden.
Dies lässt sich mit einer sola-
ren Lüftung von vornherein
verhindern.

Automatisch gut gelüftet
Eine automatische Lüftung ist
ein Gewinn für die Raumge-
sundheit ebenso wie für die Be-
quemlichkeit, da sie für hygie-
nisch reine Luft sorgt, ohne
dass man ständig ans Öffnen
der Fenster denken muss.
Noch mehr Komfort bieten da-

bei Anlagen, welche die Frisch-
luft von außen vorwärmen. Be-
sonders nachhaltig und ener-
giesparend ist dies möglich, in-
dem sich die Bewohner die
Kraft der Sonne zunutze ma-
chen. Twinsolar-Anlagen etwa
des deutschen Herstellers
Grammer Solar erzeugen
selbst die notwendige Energie,
um die Ventilatoren für den ste-
ten Luftaustausch zu versor-
gen. Vor dem Einströmen wird
die Frischluft zudem hygie-
nisch gefiltert und vorgewärmt.
Eine externe Energieversor-
gung ist für dieses clevere Lüf-
ten nicht notwendig. Die lang-

lebige Technik, die sich seit
über 25 Jahren in zahlreichen
Installationen bewährt hat, ar-
beitet somit besonders nach-
haltig und klimafreundlich.

Einfache Montage
und vielfältiger Nutzen

Das System ermöglicht eine
schnelle und unkomplizierte
Nachrüstung, vom Solarluft-
Kollektor für die Befestigung an
der Fassade oder am Schräg-
dach bis zur Lüftungseinheit. Die
Lösung lässt sich vielfältig für al-
le Bereiche des Eigenheims nut-
zen: für den Wohnraum zum Bei-
spiel ebenso wie für chronisch

feuchte Kellerräume oder An-
bauten. In Zweitwohnungen und
Ferienhäuschen sorgt die Solar-
lüftung selbst dann für hygieni-
sche Bedingungen, wenn die Ei-
gentümer über längere Zeitab-
schnitte nicht vorbeischauen.
Unter www.twinsolar.de gibt es
weitere Details zu der bewähr-
ten, langlebigen Technik sowie
eine Kontaktmöglichkeit. Die
automatische Lüftungsanlage
steigert nicht nur die Hygiene im
Zuhause, sondern beugt auch
möglichen Feuchtigkeitsproble-
men vor - ein wichtiger Vorteil ge-
rade für die eher nasskalten Mo-
nate.

Frischluft ohne Kälteschock
Mit solarer Unterstützung für hygienische Bedingungen im Raum sorgen

Gut gelüftet und ge-
mütlich warm: Eine
solare Lüftung lässt
sich einfach nach-
rüsten, ist mit je-
dem Heizsystem
kombinierbar und
fördert ein hygieni-
sches Raumklima.

Foto: djd/
Grammer Solar

Detmold-Pivitsheide.

Was in Berlin bestens
funktioniert, geht in
Pivitsheide/Nienha-

gen erst recht, so dachten es
sich die Sozialdemokrat/in-
nen. Mit Celina Lamm und Ra-
phael Kemmler führt erst-
mals eine Doppelspitze den
SPD-Ortsverein. Beide sind
unter 30 Jahre jung und ste-
hen damit sinnbildlich für die
Verjüngung und Erneuerung
der Partei.
Kemmler ist seit vier Jahren
Mitglied der SPD. Als sachkun-
diger Bürger im Tiefbauaus-
schuss bringt er seine Kennt-
nisse auch in der Ratsfraktion
ein. Mit ehrenamtlichem Enga-
gement kennt er sich aus:
schon seit Jugendtagen ist er

bei den Pfadfindern aktiv.
Celina Lamm hat ihre Berufung
zum Beruf gemacht. Als Mitar-

beiterin der Ratsfraktion und
im Abgeordnetenbüro bringt
sie ihr Profi-Wissen in die Par-

teiarbeit ein. Seit der Kommu-
nalwahl im letzten Jahr ist sie
darüber hinaus Mitglied im
Stadtrat als Vertreterin für die
Bürgerinnen und Bürger in Pi-
vitsheide VL.
Beide neuen Vorsitzenden be-
dankten sich bei den Mitglie-
dern für das ausgesprochene
Vertrauen. „Das ist ein deutli-
ches Zeichen für den Aufbruch
auch bei uns vor Ort“, so das
neue Spitzenduo unisono.
Komplettiert wird der neue Vor-
stand durch den stellvertreten-
den Vorsitzenden Andreas
Kuhlmann, der außerdem die
SPD-Fraktion im Landesver-
band führt. 
Als Kassierer fungiert Julian
Hördemann. Zu seiner Stellver-
treterin wurde Nora Schawaller
gewählt.

SPD Pivitsheide-Nienhagen wählt neuen Vorstand
Erstmals Doppelspitze innerhalb der Detmolder SPD

Der neue OV-Vorstand: Nora Schawaller, Raphael Kemmler,
Celina Lamm und Julian Hördemann (es fehlt: Andreas Kuhl-
mann).

Münster/Lage (lwl.)

Der Landschaftsver-
band Westfalen-Lippe
(LWL) will die Dauer-

ausstellung in seinem Indus -
triemuseum Ziegelei Lage
(Kreis Lippe) für rund zwei
Millionen Euro erneuern und
dabei verstärkt auf digitale
Medien und Mitmachangebo-
te setzen.
Diesen Beschluss hat der LWL-
Kulturausschuss am Mittwoch
(17.11.) in Münster befürwortet.
Der LWL-Landschaftsaus-
schuss entscheidet am 10. De-
zember abschließend. "Nach
20 Jahren braucht das LWL-
Ziegeleimuseum eine neue
Dauerausstellung, denn die

Freizeit-, Konsum und Sehge-
wohnheiten der Besucherin-
nen und Besucher haben sich
verändert", sagte LWL-Kultur-
dezernentin Dr. Barbara Rü-
schoff-Parzinger. 
"Darauf reagieren wir, indem
wir mit neuen Medien wie 'Aug-
mented Reality' und 'Virtual Re-
ality' sowie einem spieleri-
schen Ausstellungsansatz
neue Zugänge für unterschied-
liche Gruppen schaffen und so
besondere Lern- und Bildungs-
erlebnisse ermöglichen." Der
LWL will die Dauerausstellung
im Hauptgebäude und das
museums pädagogische Zen-
trum ganz neu gestalten. 
Dabei sollen sieben Bauprojek-
te aus verschiedenen Zeiten im

Hauptgebäude die Themen
Baustoff, Bauen, Architektur
und Stadtentwicklung vertie-
fen. Im Mittelpunkt des Foyers
steht eine "interaktive Ziegel-
wand". 
Hier erfahren Besucher:innen
Geschichten über 100 Ziegel
aus der Vergangenheit, aber
auch über nachhaltige Ziegel
der Zukunft. In der sogenann-
ten Trockenhorde, in der früher
die Ziegelrohlinge trockneten,
entsteht ein neues museums -
pädagogisches Zentrum in
Form einer Mitmachausstel-
lung. 
"Dieser Raum eröffnet ganz
neue Möglichkeiten. Hier kön-
nen künftig Schulklassen, Ju-
gendgruppen und Familien

rund um die Themen Ziegelher-
stellung, Bauen und Architek-
tur viel ausprobieren, testen
und tüfteln oder an einem 3D-
Drucker Tonziegel drucken", so
Rüschoff-Parzinger.
Auch den Rundweg auf dem
Gelände mit seinen technisch-
historischen und sozialge-
schichtlichen Themen will der
LWL überarbeiten und neu ak-
zentuieren. 
Künftig sollen die Inhalte eine
stärkere Verbindung zur
Gegenwart haben, und die
Funktionsweisen der Maschi-
nen und Anlagen soll besser er-
fahrbar werden, indem sie zum
Beispiel mit "Augmented Reali-
ty"-Formaten zum Leben er-
weckt werden.

LWL investiert zwei Millionen Euro in sein Ziegeleimuseum
Überarbeitete Dauerausstellung und neues museumspädagogisches Zentrum

Lage.

Nach einem für Johann-
Georg und Brigitte Sal-
ten (Foto) vom TSC Di-

amant Blau Silber Lage, sehr
erfolgreichen Tanzturnier,
dem Deutschlandpokal in Ka-
men, 3. Platz von 38 Paaren,
tanzten die beiden in Biele-
feld  bei OWL Tanzt. Der TSC
Lage ist  Mitorganisator die-
ses Großturnieres, auf dem in
diesem Jahr mehr als 800
Paare gestartet sind. Hier
konnten sie das Turnier mit
einem eindeutigen 1.Platz für
sich entscheiden.
Auch das letzte Turnier in die-
sem Jahr für Johann-Georg
und Brigitte Salten  war mehr
als gelungen.
Der 1. Platz mit 25 Einsen von
18 Paaren in Gifhorn, besser
geht es nicht. Die Turniere wa-
ren allesamt sehr gut besucht,
man merkte, alle wollen wie-

der/noch einmal tanzen, denn
man weiß ja nicht, was Corona
noch so mit sich bringt. Das
Turnier war sehr gut organi-
siert, aber leider, Corona be-
dingt, wenig Zuschauer. Trotz-
dem war bis zum Schluss eine
super Stimmung im Saal. 
So haben die beiden wieder ei-
nen schönen Pokal, gespendet
vom Bürgermeister der Stadt
Gifhorn, mit nach Lage ge-
bracht.

TSC Diamant Blau Silber
Lagenser Paar tanzt ganz vorne

Lage.

Am Mittwoch, den 8. De-
zember 2021 führt die
Laufabteilung der TG

Lage gemäß § 9 der Ge -
schäfts ordnung der Laufab-
teilung der TG Lage die Wahl
des Abteilungs-Vorstands
durch.
Wahlberechtigt sind alle TG-
Mitglieder ab vollendetem 13.
Lebensjahr. Zugleich sollen ne-
ben einem Rückblick auf das zu
Ende gehende Jahr die Planun-

gen für das kommende Jahr
angkündigt werden.
Beginn ist um 19:00 Uhr im Ge-
meinschaftsraum oder in der
TG-Halle am Jahnplatz.
Die Versammlung wird unter
den zum Zeitpunkt geltenden
Corona-Schutzbestimmungen
durchgeführt. Von einer 3G-
bzw. 2G-Regelung wird ausge-
gangen. Eine kurzfristige Absa-
ge oder Verschiebung der Ver-
anstaltung muss entspre-
chend der gegebenen Umstän-
de vorbehalten bleiben.

TG Lage Laufabteilung
Vorstandswahlen
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■ Energiespar-Heizungen
■ Schöne Bäder
■ Mehr Service

IHR KOMPETENTER PARTNER FÜR

ALLES AUS EINER HAND!
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HUISKAMP
Bedachungs GmbH

Ausführung aller Dach-, 
Fassaden- u. Isolierungsarbeiten

32791 Lage/Lippe • Holzhofstraße 2 • Tel. 05232/2542

Ausführung von
Dächern aller Art

Fassaden-
verkleidungen

32791 Lage, Kastanienstr.14,Tel. (0 52 32) 9489-0, Fax 9489 -24

Liebigstraße 34 • 32791 Lage
Tel. 05232 - 6911987 • Mobil 0170 - 5800364

Kundendienst von 8.00 bis 18.00 Uhr

Hochwertige Konstruktionen
in Aluminium + Stahl

– Alu.-Fassaden – Wintergärten –
– Fenster – Türen – Schaufenster –

winter@metallbautechnik.info

Industriestraße 7 – 32791 Lage
www.metallbautechnik.info
Tel.: 05232/3443 u. 95780

Fax: 05232/68862

Metallbau Winter GmbH
Metall ist unsere Leidenschaft

Qualität seit 1956
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Wewers GmbH
Daimlerstraße 21 | 32791 Lage | Telefon 05232 979590
kontakt@wewers-gmbh.de | www.wewers-gmbh.de
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Welche Bauform
kommt für mich in-
frage? Wenn der

Traum vom eigenen Haus be-
ginnt, konkrete Formen anzu-
nehmen, müssen Bauherren
sich gerade damit ausein-
andersetzen. Neben den per-
sönlichen Wünschen können
dabei auch externe Faktoren
wie die Vorgaben des Bebau-
ungsplans oder die finanziel-
len Möglichkeiten eine wichti-
ge Rolle spielen. „Dennoch
lohnt es sich, verschiedene
Haustypen zu vergleichen“,
empfiehlt Erik Stange, Pres-
sesprecher des Verbraucher-

schutzvereins Bauherren-
Schutzbund e. V. (BSB). Wer
sich unsicher ist, welcher
Haustyp seinen Vorstellun-
gen am besten entspricht,
kann verschiedene Angebote
einholen und sie zum Beispiel
mithilfe eines unabhängigen
Bauherrenberaters verglei-
chen. Unter www.bsb-ev.de
gibt es mehr Infos für künftige
Bauherren und eine
Adresslis te von Beratern in
ganz Deutschland.

Der Klassiker:
Stein auf Stein

Das Massivhaus wird aus mas-
siven Baustoffen errichtet. Als
Materialien werden zum Bei-

spiel Mauersteine aus ver-
schiedenen Werkstoffen, Be-
ton oder Stahlbeton einge-
setzt. Doch auch Holz und
Holzwerkstoffe sind immer öf-
ter bei der Massivbauweise im
Einsatz. Klarer Vorteil ist die
Masse des Hauses, die bei-
spielsweise einen guten Schutz
gegen Außenlärm bietet. 
Wenn die Innenwände eben-
falls massiv und als tragende
Bauteile ausgeführt sind,
schränkt das jedoch die nach-
träglichen Möglichkeiten für
Umgestaltungen der Raum-
grundrisse ein. Zudem ist die
Bauzeit von Massivhäusern
deutlich länger und stärker von
der Witterung abhängig als bei

Fertighäusern.

Fertighaus: Schneller
durch Vorfertigung

Ein Fertighaus entsteht aus
vorgefertigten Bauteilen, die
auf der Baustelle nur noch auf
den vorbereiteten Keller oder
eine Bodenplatte aufgesetzt
und montiert werden. Der Roh-
bau steht daher sehr schnell.
Auch die Elektro- oder Sanitär-
installation ist oft schon ab
Werk vorbereitet. Bei der Qua-
lität und dem Werteverlust ha-
ben die meisten Fertighausher-
steller deutlich aufgeholt. An-
dererseits gibt es dadurch kei-
ne großen Kostenvorteile mehr
im Vergleich zum Massivbau.

Architektenhaus:
Individuelle Planung

Bei einem Haus, das gemein-
sam mit einem Architekten ge-
plant ist, steht weniger die Bau-
weise im Vordergrund. Hier
können Bauherren ihre Wün-
sche und individuellen Vorstel-
lungen am besten realisieren.
Dafür müssen sie auf der ande-
ren Seite längere Planungspro-
zesse und meist auch höhere
Kosten in Kauf nehmen.

Sonderbauformen:
noch in der Nische

Spezielle Bauweisen wie der
3D-Betondruck oder Modul-
häuser, bei denen man vorge-
fertigte Wohnmodule zu-
sammenfügt, sind derzeit eher
exotische Nischenprodukte.
Sie könnten aber in naher Zu-
kunft an Bedeutung gewinnen.

Welches Haus entspricht meinem Typ?
Verschiedene Bauarten und ihre Vorzüge im Vergleich

Fertighäuser werden heute in hoher Qualität angeboten. Die Preisvorteile gegenüber dem
Massivbau sind dafür nicht mehr signifikant. Foto: djd/Bauherren-Schutzbund

(djd).

Ein hoher Badkomfort ist
für die meisten Haus-
und Wohnungsbesitzer

wichtig - viele Sanitärfachbe-
triebe in Deutschland sind mit
der Nachfrage nach Badmo-
dernisierungen gut ausgelas -
tet. Eine Forsa-Umfrage im
Auftrag von Geberit belegt
ebenfalls, dass viele Haushal-
te ihr Bad gerne renovieren
möchten und bereit sind, da-
für einiges zu investieren. Da-
zu fand die Umfrage heraus,
welche Bedeutung das Bade-

zimmer für die Deutschen hat
und worauf sie bei Ausstat-
tung und Einrichtung Wert le-
gen.

Wohnlich,
harmonisch, trendig

Im Badezimmer verbringt man
relativ viel Zeit. 44 Prozent der
Befragten halten sich dort 15 bis
30 Minuten täglich auf - fast
ebenso viele sind sogar doppelt
so lange in diesem Raum. Dazu
passt, dass sich 60 Prozent der
Befragten ein wohnliches Bad
wünschen. Hoch im Kurs ste-
hen dabei stilvolle Badmöbel

und harmonische Farben. 41
Prozent mögen trendige Aus-
stattungsdetails wie Badteppi-
che, Vorhänge oder Kissen, mit
denen sich der Look des Bads
schnell verändern lässt. Auch
Pflanzen, persönliche Acces -
soires und natürliche Oberflä-
chen sind beliebt. Bei rund der
Hälfte der Befragten sind mo-
dernes Design und Individua-
lität gefragt.

Inspirationen für eine
bedarfsgerechte Einrichtung

Wer zu den 43 Prozent der Men-
schen gehört, die ihr Bad gerne

verschönern möchten, findet
eine Vielzahl von Ideen bei-
spielsweise unter www.gebe-
rit.de, Menüpunkt Inspiratio-
nen. 
Die Anregungen zeigen, wie
sich mehr Sauberkeit, Stau-
raum, Komfort und Barriere-
freiheit verwirklichen lassen
und welche funktionalen De-
signs die Benutzerfreundlich-
keit verbessern. 
Dem meistgenannten Wunsch
nach Hygiene und Reinigungs-
freundlichkeit kommen etwa
spülrandlose WCs mit glatten
Außenflächen oder nahezu po-
renfreien Spezialglasuren und
leicht zu reinigende Duschrin-
nen im bodenebenen Dusch-
bereich entgegen. Sogenannte
Raumsparsiphons am Wasch-
tisch bringen mehr Stauraum
in den Unterschrank, da die
sonst übliche Unterbrechung
durch eine Siphonaussparung
nicht nötig ist. 
Schlanke Hochschränke bie-
ten großzügige Ablagemög-
lichkeiten und kosten wenig
Grundfläche. Und innovative
Badsysteme verlegen den
Platz für Kosmetikartikel und
weitere Badfunktionen einfach
unter Putz. Zudem wird die
sanfte Reinigung des Intimbe-
reichs mit einem körperwar-
men Duschstrahl immer be-
liebter. Bereits jeder Fünfte
würde sich der Forsa-Umfrage
zufolge ein Dusch-WC einbau-
en lassen.

Behagliches Ambiente für die tägliche Körperpflege
Umfrage: Die Deutschen wünschen sich mehr Wohnlichkeit in ihrem Bad

Viele Haus- und Wohnungsbesitzer in Deutschland sind bereit, in eine Badmodernisierung zu
investieren. Foto: djd/Geberit
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Lage (wi). Die Arbeiten der
Baumaßnahme in der Walden-
burger Straße kommen gut
voran. Die Firma Strabag AG
liege derzeit vor dem geplanten
Zeitablauf, teilt die Stadt Lage
in einer Pressenotiz mit. Der
Kanalbau in der Waldenburger
Straße sei bereits fast abge-
schlossen und der Straßenaus-
bau dort schreite voran.
Seit Montag, 22. November
2021, hat sich der Kanalbau in
die Schötmarsche Straße ver-
lagert. Dies hat zur Folge, dass
seit Montag eine Einbahnstra-
ßenregelung in Richtung Bad
Salzuflen eingerichtet ist und
die B 239 (Schötmarsche Stra-
ße) zwischen der Bahnlinie und
der Bredestraße in Fahrtrich-
tung Lage-Innenstadt gesperrt
wurde. Die Fahrtrichtung ist in
Abstimmung mit den Ret-
tungskräften und der Polizei
festgelegt worden. So soll die
schnelle Erreichbarkeit aller
Ortsteile während der Bau-
maßnahme gewährleistet wer-
den.
Der überörtliche Verkehr wird
weitläufig über Detmold und
Bad Salzuflen umgeleitet. Für
den innerörtlichen Verkehr ist
keine gesonderte Umleitungs-
beschilderung vorgesehen.
Folgende Bus-Haltestellen
können stadteinwärts nicht an-
gefahren werden: Gasthaus
Nachtigall, Steinbrinkstraße
und Stettiner Straße. Hierfür

können keine Ersatzhaltestel-
len angeboten werden, teilt die
Kommunale Verkehrsgesell-
schaft Lippe mit. Die Umleitung
für die Linien 749 und 371 er-
folgt in Richtung Lage über die
Waddenhauser- und die Ha-
gensche Straße.
Gemäß Bauablauf werden die
Kanalarbeiten zunächst ab Ein-
mündung Waldenburger Stra-
ße halbseitig in Richtung Fried -
rich-Petri-Straße verlaufen.
Danach werden die Arbeiten ab
Einmündung Waldenburger
Straße halbseitig in Richtung

Schötmar bzw. Bad Salzuflen
bis Ausbauende (bis kurz vor
der Düwels Mühle) durchge-
führt.
Dort angekommen wechselt
das Baufeld auf die andere
Straßenseite und wandert suk-
zessiv wieder in Richtung Fried -
rich-Petri-Straße. Die Gesamt-
maßnahme endet mit der Fer-
tigstellung des Kreuzungsbe-
reichs Friedrich-Petri-Straße /
Hindenburgstraße / Brede-
straße. Die Einbahnstraßenre-
gelung in Richtung Bad Salz -
uflen wird während der gesam-

ten Bauzeit aufrecht gehalten.
Die Baumaßnahme ist insge-
samt über eineinhalb Jahre bis
zum 30. Juni 2023 terminiert.
Am 22. November hat außer-
dem die Fa. Runte GmbH & Co.
KG mit Arbeiten an den Versor-
gungsleitungen angefangen.
Diese haben ungefähr auf Höhe
der Bahngleise begonnen und
werden in Richtung Ortsaus-
gang durchgeführt. Das große
Straßen- und Kanalbauprojekt
„Waldenburger Straße und
Schötmarsche Straße“ hatte
Ende Juli 2021 begonnen.

Tiefbau erreicht Schötmarsche Straße
Einbahnstraße in Richtung Schötmar - Einseitige Befahrbarkeit seit 22. November

Seit Montag müssen motorisierte Verkehrsteilnehmer aus Sylbach und Waddenhausen über
Pottenhausen oder Hagen fahren, um nach Lage-Mitte zu gelangen. Foto: wi

Lage-Billinghausen (wi).

Die Immobilie der ehema-
ligen Grundschule Bil-
linghausen soll über kurz

oder lang abgerissen werden.
Die dadurch entstehende Frei-
fläche soll zu einem Teil für eine
Neubebauung mit Wohngebäu-
den und zum anderen Teil als
Erweiterungsfläche der be-
nachbarten Kindertagesstätte
Billinghausen dienen.
Für dieses Vorhaben entschied
sich jüngst der Stadtrat einstim-
mig, indem er festlegte, das ent-
sprechende Änderungsverfah-
ren für den bestehenden Bebau-
ungsplan G 31 „Sängerstraße“
einzuleiten. Es werde ein be-
schleunigtes Verfahren, aller-
dings mit frühzeitiger Beteili-
gung durchgeführt, beschlossen
die Ratsmitglieder. Damit folgte
der Rat den ebenfalls jeweils ein-
stimmig verabschiedeten Emp-
fehlungen des Ausschusses für
Wirtschaft und Stadtentwick -
lung sowie des Bau- und Pla-
nungsausschusses.
Während der Ratssitzung erläu-
terte Beigeordneter Thorsten
Paulussen bezüglich der Kündi-
gungsfrist des ehemaligen
Schulgebäudes, dass ab dem 1.
April 2022 eine monatliche Kün-
digung vereinbart worden sei, je
nachdem, wie schnell mit dem
Abriss begonnen werden könne.
Der Mieter (die Glaubensge-
meinschaft „Hütte Davids“) sei
informiert und bereits auf der Su-
che nach neuen Räumen.
In der Beschlussvorlage für die
Ausschüsse und den Rat heißt
es, dass aufgrund der vor Jahren

erfolgten Aufgabe der Schulnut-
zung auf dem städtischen
Grundstück das gesamte Areal
bauleitplanerisch neu geordnet
werden soll. Während die Billing-
hauser Kindertagesstätte Aben-
teuerland und der Spielplatz an
der Sängerstraße gesichert bzw.
gestärkt würden, sollen die Flä-
chen der ehemaligen Schule ei-
ner „maßvollen Wohnnutzung“
zugeführt werden. Aufgrund der
Stärkung des Spielplatzstandor-
tes an der Sängerstraße könne
der Spielplatzstandort an der
Einsteinstraße aufgegeben und
ebenfalls einer „maßvollen
Wohnnutzung“ zugeführt wer-
den.
Der seit dem Jahr 1979 rechts-

kräftige Bebauungsplan G 31
„Sängerstraße“ weise die ge-
samte Liegenschaft als Fläche
für Gemeinbedarf mit den jewei-
ligen Zweckbestimmungen Kin-
dergarten und Schule aus. Des-
halb sei zur Vorbereitung der zu-
künftigen Nutzungen die Ände-
rung des Bebauungsplanes er-
forderlich. Die geplante Neube-
bauung werde sich hinsichtlich
der Abmessungen, der Zahl der
Vollgeschosse sowie zusammen
mit den Festsetzungen von Dach-
form und Dachneigung der neu-
en Häuser an der Bestandsbe-
bauung orientieren und sich in
den Bestand harmonisch inte-
grieren, um so für ein einheitli-
ches Bild des Ortsteils zu sorgen.

Die verkehrliche Haupterschlie-
ßung des geplanten Wohnge-
biets nördlich der Kita Abenteu-
erland erfolgt von der Sänger-
straße aus über einen Privatweg.
Das Wohnbaugrundstück auf der
ehemaligen Spielplatzfläche an
der Einsteinstraße wird über die
Einsteinstraße erschlossen.
Durch die Änderung und Erweite-
rung des Bebauungsplanes
„Sängerstraße“ wird keine Erhö-
hung des Verkehrs gegenüber
dem 1979-er Ursprungsplan ver-
ursacht, bzw. der Verkehr wird
gegenüber der früheren Nutzung
als Grundschule und der
Zwischennutzung durch eine
Glaubensgemeinschaft sogar re-
duziert.

Letzte Schul-Erinnerung verschwindet
Grundschul-Immobilie: Stadtrat leitet Änderung des Bebauungsplanes ein

Nach dem Abriss der Immobilie der ehemaligen Grundschule Billinghausen (Foto) können auf drei
Grundstücken Wohnhäuser entstehen. Der Spielplatz Einsteinstraße kann mit einem Haus bebaut
werden, weil als Ersatz für die Spielfläche der Spielplatz zwischen ehemaliger Grundschule und
Paul-Gerhardt-Gemeindehaus aufgewertet werden soll. Foto: wi

Lage-Hörste.

Die Tourist-Information
Lage und der Lippische
Heimatbund Lage la-

den am Donnerstag, den
02.12.2021 um 19:30 Uhr zu

einem weihnachtlichen Vor-
trag mit Cornelia Müller-Hisje
ein.
Weihnachten ist das Fest, das
wir mit den meisten Riten und
Gebräuchen verbinden. Doch
wer weiß noch, woher sie kom-

men? Wie lange gibt es sie
schon? Wie traditionell ist un-
sere Tradition? Erfahren Sie
Neues, Unterhaltsames, Über-
raschendes.
Eine Anmeldung ist bis zum
01.12.2021 bei der Tourist-In-

formation Lage unter 05232
8193 oder verkehrsamt@la-
ge.de erforderlich. Es gilt die zu
diesem Zeitpunkt gultige Coro-
na-schutzverordnung des Lan-
des NRW. Der Eintritt kostet
5,00 €.

Vortragsabend im Haus des Gastes
„Christkind, Weihnachtsmann und andere Bräuche zum Jahreswechsel“

Lage-Heiden.

Die rasant steigenden
Corona-Infektionszah-
len veranlassen die

AWO Heiden ab sofort alle An-
gebote und Veranstaltungen
einzustellen.
Dies betrifft auch die Weih -
nachtsfeier am 08. Dezember
2021 in der Kirche in Heiden.
Die hierfür verschickten Einla-

dungen sind somit hinfällig.
„Dieser Schritt ist uns nicht
leicht gefallen, aber wir wollen
und können nichts riskieren.
Wir hoffen sehr, dass sich die
Lage absehbar bessert und wir
im Frühjahr 2022 wieder auf
gewohnte Art und Weise Tref-
fen und Veranstaltungen
durch führen können”, so die
Vorsitzende Barbara Kelkreu-
ter.

AWO Heiden
Sofortige Absage aller Veranstaltungen

Lage-Hörste.

Zu einem gemütlichen
Jahresabschluß mit
Grühnkohlessen,trafen

sich die Mitglieder des SPD
Ortsverein Hörste im ,,Hörs -
ter Krug.
Hans Hofste, Vorsitzender des
Ortsvereins, begrüßte die er-
schienenen Mitglieder und
nach einem leckeren, gemein-
samen Grünkohlessen gab

Hans Hofste einen Bericht aus
dem Stadtverband, berichtete
aus der Fraktion und den Rats-
gremien sowie über Maßnah-
men zur Haushaltskonsolidie-
rung.
Ratsmitglied Frank Drexhage
berichtete aus den Ausschüs-
sen.
Mit Diskussionen von politi-
schen Themen auf Landes-und
Bundesebene endete die sehr
angeregte Versammlung.

Grünkohlessen
Versammlung der SPD OV Hörste

Lage (gb).

Juliane Hof (Foto) hat sich
selber vor vielen Jahren
in der Volkshochschule

zur Stadtführerin ausbilden
lassen und entwickelte die
„Zieglerfrau Lieschen“. Sie
selbst stammt aus dem Sie-
gerland. 
Jetzt führte sie selbst die
knapp 20 angehenden Stadt-
führerInnen – vom Ziegler-
brunnen ging es in die Marktkir-
che, wo die erste christliche Be-
gräbnisstätte auf dem Areal
entstand. In der Kirche erfuh-
ren „die Azubis“ viel über das
harte Leben der Menschen in
Lage. Wer nicht sein Auskom-
men Sommers in der Ziegelei
und im Winter in der Zuckerfa-
brik fand, musste auf Wander-
schaft gehen. 
Die Frauen blieben alleine und
mussten die Wirtschaft stem-
men. Kinderarbeit war an der

Tagesordnung. 
Später gab es das Technikum,
die Ingenieursschule, die vielen
LagenserInnen ein zusätzli-
ches Einkommen verschaffte –
mancherorts wurde der Keller
ausgeräumt und an Studenten
vermietet. Das heutige Kultur-
zentrum beherbergt die Musik-
schule und die Volkshochschu-
le; es wurde Mitte der 1920er-
Jahre erbaut und gilt als einer
der Vorläufer der Technischen
Hochschule OWL. Im Jahr 1988
wurde das neoklassizistische
Gebäude als Baudenkmal un-
ter Schutz gestellt.

Stadtführerausbildung
Führung mit Juliane Hof

Lage.

Mo n t a g n a c h m i t t a g
(22. November 2021)
versuchte ein bislang

Unbekannter einen 16-jähri-
gen Lagenser zu berauben.
Dieser durchquerte gegen
15:20 Uhr die Unterführung
zwischen Bahnhof- und Elisa -
bethstraße.
Er hatte die Unterführung be-
reits verlassen und war kurz vor
der Fußgängerampel der Elisa -
bethstraße, als ihn der Täter
ansprach. Der forderte die
Wertsachen des 16-Jährigen,
packte ihn am Kragen und
drohte Gewalt an. Das Opfer
ließ sich jedoch nicht beirren
und schlug dem Täter ins Ge-
sicht. Bei dem Gerangel ver-

letzte sich der 16-Jährige leicht
an der Hand. Der Täter flüchte-
te anschließend in die Her-
mannstraße, in Richtung des
"A&N Lebensmittelmarktes".
Der Räuber ist zirka 18 bis 20
Jahre alt, 175-180 cm groß,
schlank und hat schwarzes
Haar. Er sprach sehr gebroche-
nes Deutsch und stammt ver-
mutlich aus Südosteuropa. Zur
Tatzeit trug er eine olivfarbene
Hose, ein blaues Oberteil, eine
schwarze Jacke und eine
schwarze Mund-Nase-Bedek-
kung. 
Zeugen der Tat oder Personen,
die Hinweise auf die Identität
des Mannes geben können,
melden sich bitte unter
05261/9330 beim Kriminal-
kommissariat Lemgo.

Raub auf 16-Jährigen scheitert

Lage-Ehrentrup.

Die für Sonntag, den 28.
November 2021 termi-
nierte Jahreshaupt-

versammlung fällt  wegen der
steigenden Corona-Infek-

tionszahlen aus.
Diese Ordentliche Mitglieder-
versammlung ist auf unbe-
stimmte Zeit verschoben. 
Der TuS Ehrentrup bittet seine
Mitglieder um Verständnis für
diese Maßnahme

TuS Ehrentrup
Ordentliche Mitgliederversammlung
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MagentaZuhause M

50 MBIT/S
max. im Download und bis zu 10 MBit/s im Upload

Flat zuhause surfen

Flat telefonieren ins dt. Festnetz

Jetzt 80-€-Router-Gutschrift sichern*

MAGENTA TV SMART – die gesamte Vielfalt 

von MagentaTV und TVNOW PREMIUM in 

einem erleben und sparen! Zubuchbar für 

nur 10 € mtl. plus Receiver ab 4,95 € mtl.*

nur 19,95 €* mtl.,

ab dem 7. Monat für 39,95 € mtl.

LIEST DU NOCH ODER
GUCKST DU SCHON?

Jetzt mit jedem Neuvertrag
MagentaZuhause M oder L
inkl. MagentaTV Smart
einen 
für einmalig 1,– €** sichern.

* Aktion gilt bis 31.01.2022 für Breitband-Neukunden, die in den letzten 3 Monaten keinen Breitbandanschluss bei der Telekom hatten. MagentaZuhause 
M kostet in den ersten 6 Monaten 19,95 €/Monat, danach 39,95 €/Monat. Bei Buchung von MagentaZuhause M erfolgt eine Router-Gutschrift i. H. v. 
80 € bei Miete eines Routers (Endgeräte-Service-Paket ab 5,95 €/Monat). Der Aufpreis für MagentaTV Smart beträgt 10 €/Monat zzgl. 4,95 €/Monat 
für den Receiver (alternativ z. B. MagentaTV Box für 6,95 €/Monat oder MagentaTV Stick für UVP 49,99 €). Bei Buchung von MagentaZuhause M 
mit MagentaTV Smart erfolgt eine Gutschrift i. H. v. 120 €, bestehend aus 60 € Router-Gutschrift (bei Miete im Endgeräte-Service-Paket ab 5,95 €/
Monat) und 60 € TV-Gutschrift. Hardware zzgl. Versandkosten in Höhe von 6,95 €. Einmaliger Bereitstellungspreis für neuen Telefonanschluss 69,95 €. 
Mindestvertragslaufzeit für MagentaZuhause und MagentaTV Smart 24 Monate, für Hardware jeweils 12 Monate. MagentaTV Smart enthält den Zu-
gang zu TVNOW PREMIUM. MagentaZuhause M ist in vielen Anschlussbereichen verfügbar. Bei Nutzung über das Mobilfunk-Datennetz erfolgt die 
Be lastung des Datenvolumens beim jeweiligen Mobilfunk-Anbieter – Ein Angebot von: Telekom Deutschland GmbH, Landgrabenweg 151, 53227 Bonn.

 ** Nur gültig mit 24-Monats-Neuvertrag MagentaZuhause M oder L mit MagentaTV Smart. Zugabe erfolgt nach Tarifaktivierung durch preTeam
– Inh. Sven Peuker. Nur solange der Vorrat reicht.

für nur

1,– €**
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Inh. Gert Prüßner e.K. - Helpuper Str. 360 - 33818 Leopoldshöhe - Tel. 05202-23 60

VIELFALT am BODEN
Vinyl-Textil-Laminat

Kork-Linoleum-Parkett

Wir sind für Sie da: Mo.-Fr. 8-13 u. 15-18.30 Uhr • Sa. 8-13 Uhr
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LAGE
ist mir nicht

EGAL
Ich kauf in meiner Stadt
damit sie eine Zukunft hat

Lage (wi).

Verschiedene blühende
Pflanzen sind derzeit
auf den heimischen Äk-

kern zu sehen, auch jetzt im
November. „Das sind
Zwischenfrüchte“, weiß Die-
ter Hagedorn (Lage), Vorsit-
zender des Landwirtschaft-
lichen Kreisverbandes Lippe.
„Der gelb blühende Senf und
der weiß blühende Ölrettich
sind die meist verbreiteten
Zwischenfrüchte“, berichtet
der Landwirt aus Ehrentrup.
Doch es gebe noch andere wie
Lein, Leindotter, Sonnenblu-
men, Perserklee, Phacelia,
Sommerwicke, Rauhafer

oder Buchweizen. Sie werden
in unterschiedlichen Mi-
schungen je nach Standort
und Hauptfrucht gesät.
Häufig nutzen Landwirte die
Zwischenfrüchte nicht als Fut-
ter für die Tiere. „Denn die
Frucht zwischen den Früchten
hat viele positive Effekte für
den Acker und die Umwelt“, be-
tont Hagedorn. „Einer davon
ist, dass man dem Boden und
den Bodenlebewesen etwas
Gutes tut.“ Die Pflanzen sorgen
mit ihren tiefen Pfahlwurzeln
für eine tiefgründige Auflocke-
rung des Bodens und können
sogar Bodenverdichtung auf-
heben. „Das Pflanzenmaterial,
das anschließend eingearbei-

tet wird, gibt den vielen Boden-
lebewesen reichlich Nahrung,
z.B. Regenwurm, Asseln und
Co.“, erläutert der Vorsitzende
weiter.
Zudem speichern Zwischen-
früchte Nährstoffe. Sie neh-
men sie im Herbst auf und bin-
den sie in ihren Pflanzenteilen.
Im nächsten Jahr, wenn die
Pflanzen im Boden eingearbei-
tet sind und die Bodenlebewe-
sen sie zersetzen, geben sie die
Nährstoffe wieder ab. „So kön-
nen die nächste Ackerfrüchte
wie Zuckerrübe, Sommerge-
treide oder Mais sie wieder nut-
zen, um die Verluste gering zu
halten“, erzählt der Landwirte-
vorsitzende.

Futter für Wildtiere
Nicht nur die Vielfalt auf dem
Acker, die Biodiversität, würde
erhöht: „Zwischenfrüchte ver-
hindern mit ihrer grünen Pflan-
zendecke auch Bodenerosion
und Unkraut“, unterstreicht
Hagedorn. Darüber hinaus bie-
ten sie über den Winter Schutz
und Futter für die Wildtiere.
„Die Zwischenfrüchte werden
im Sommer nach der Ernte ge-
sät“, berichtet der Vorsitzende.
„Da die meisten von ihnen nicht
winterhart sind, frieren sie ab,
sobald es Minusgrade gibt.“ Sie
bilden eine schützende Mulch-
auflage auf dem Acker. Erst im
Frühjahr werden die Überreste
im Boden eingearbeitet.

Blühende Felder auch im November
Zwischenfrüchte sind gut für den Boden, die Biodiversität und die Wildtiere

Gelb blüht der Senf bis zum Horizont. Lages größtes Senffeld
befindet sich in Kachtenhausen gegenüber der früheren Ge-
würzfabrik Ostmann in Helpup.

Fotos: wi

Verschiedene Blühpflanzen sind im November auf den heimi-
schen Äckern zu sehen: rechts und im Hintergrund die lilafar-
bene Phacelia (bzw. „Bienenweide“ oder „Bienenfreund“) und
in der Bildmitte der Lein mit kleinen, blauen Blüten.

Lage-Pottenhausen.

Beim Herbst-Nachmit-
tag der AWO-Potten-
hausen konnte der Vor-

sitzende Axel Wiebusch viele
Besucher begrüßen.
Wie immer fing der Nachmittag
mit einem gemeinsamen Kaf-
feetrinken an. Danach wurden
einige Mitglieder für Ihre lang-
jährige Mitgliedschaft geehrt.
Helge Kuhnle für 45 Jahre, Wal-
traud Wower für 40 Jahre, Man-
fred Stölting auch für 40 Jahre.
Bernd Winzer der leider nicht
kommen konnte, dem aber sei-

ne Urkunde und Blumen ge-
bracht werden für 40 Jahre.
Es ist schon etwas besonderes
wenn Menschen ihren Vereinen
oder Verbänden so lange die
Treue halten.Ob passiv oder ak-
tiv jeder wird gebraucht.
Es ist auch toll wenn Mitglieder
die nicht mehr vor Ort sind
weiterhin dabei bleiben und mit
Ratund Tat ihren Verein zur Sei-
te stehen. Der Vorsitzende be-
dankte sich herzlich bei ihnen.
Als Gäste konnte der Vorsitzen-
de Axel Wiebusch das Ehepaar
von Eckardstein begrüßen.
Herr Frhr. Julius-Moritz von Ek-

kardstein überraschte dann mit
einem besonderen Vortrag.
Er sprach von der Zeit, wie er als
Kind nach Pottenhausen kam,
er beschrieb den langen be-
schwerlichen Weg (1945), aus
seiner Kindheit erfuhren die Be-
sucher einiges, es war kurzwei-
lig, intressant und hat bei vielen
Erinnerungen geweckt und so
manchmal war es auch zum
schmunzeln. So mancher Na-
me oder Gebäude wurden ge-
nannt. Mit viel Beifall bedankten
sich die AWO-Freunde. Für den
musikalischen Teil des Nach-
mittags sorgte Claudia Albri.

Herbstnachmittag
AWO Pottenhausen ehrte Mitglieder für langjährige Mitgliedschaft

Auf dem Foto  Elisabeth Sunkovsky, Waltraud Wower, Axel Wiebusch,Helge Kuhnle, Manfred
Stölting. Foto: PRIVAT
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Neuwagenangebote

Wir sind ausgezeichnet im

Kreis der besten Volkswagen-

händler Deutschlands

FORUM DER BESTEN

Ihr Volkswagen Partner 
Kurt Stricker GmbH & Co. KG 
Weidenweg 4 ∙ 32805 Horn-Bad Meinberg
Tel. 052 34 / 82 33-11
www.autohaus-stricker.de

Lise-Meitner-Str. 15 ∙ 32760 Detmold
Tel. 052 31 / 30 80 89 0
www.autohaus-stricker.de

NEUWAGEN NUR AM STANDORT HORN!

1) Der Umweltbonus (für Basismodelle bis zu einem Nettolistenpreis von 40.000 €) setzt sich derzeit zu zwei Dritteln (6.000 €) aus einem staatlichen Anteil (Bundesanteil), der vom Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA), Referat 422, Frankfurter Straße 29–35, 65760 
Eschborn, www.BAFA.de ausgezahlt wird, sowie zu einem Drittel aus einem Herstelleranteil zusammen. Der Herstelleranteil, übernommen von der Volkswagen AG, wird automatisch vom Nettolistenpreis abgezogen und mindert somit die gesetzliche Umsatzsteuer (i. H. v. 19 % bzw. 
570 €). Der Herstelleranteil ist nur verfügbar für Fahrzeuge mit einer Zulassung in Deutschland. Die Auszahlung des Bundesanteils erfolgt durch das BAFA nach positivem Bescheid des von Ihnen unter Beachtung der Förderbedingungen gestellten Antrags. Anträge auf Förderung mit 
einem erhöhten Bundesanteil (Innovationsprämie) i. H. v. 6.000 € können beim BAFA bis zum 31.12.2021 gestellt werden. Die Gewährung des Umweltbonus mit gleichen Bundes- und Herstelleranteilen i. H. v. jeweils 3.000 € endet mit Erschöpfung der bereitgestellten Fördermittel, 
spätestens am 31.12.2025. Ein Rechtsanspruch besteht nicht. 2) Sonderzahlung: 6.990,- € (BaFa Umweltbonus + Anzahlung), Nettodarlehnsbetrag: 24.217,89 €; Sollzins gebunden p.a.: 3,00 %; Effektiver Jahreszins: 3,00 %; Vertragslaufzeit: 48 Monate/10.000 km p.a.; Gesamtbetrag: 
15.700,- €. 3) Sonderzahlung: 6.990,- € (BaFa Umweltbonus + Anzahlung), Nettodarlehnsbetrag: 34.485,- €; Sollzins gebunden p.a.: 2,99 %; Effektiver Jahreszins: 2,99 %; Vertragslaufzeit: 48 Monate/10.000 km p.a.; Gesamtbetrag: 17.646,- €. 4) Sonderzahlung: 5.990,- € (BaFa Um-
weltbonus), Nettodarlehnsbetrag: 48.030,- €; Sollzins gebunden p.a.: 2,98 %; Effektiver Jahreszins: 2,98 %; Vertragslaufzeit: 48 Monate/10.000 km p.a.; Gesamtbetrag: 25.334,- €. Leasingangebote der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als 
ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für den Abschluss des Leasingvertrags nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Nach unseren Leasingbedingungen besteht die Verpflichtung für das Fahrzeug eine Vollkaskoversicherung abzuschließen. Das Angebot gilt 
für Privatkunden. Bonität vorausgesetzt. Alle Angebote zzgl. Überführungs- und Zulassungskosten. Abb. zeigen Sonderausstattung gegen Mehrpreis. Irrtümer, Änderungen und Zwischenverkauf vorbehalten. Aktion gültig solange der Vorrat reicht.

ID.3 Pro
z.B. Elektro 58 kWh 107 kW (145 PS) 45 kWh, 1-Gang-Automatik, 
LED-Scheinwerfer, Air Care Climatronic, Navigation Discover Pro, 
Einparkhilfe, Freisprecheinrichtung, Multifunktionslenkrad u.v.m.
Stromverbrauch kombiniert: 13,4 kWh/100 km; CO2-Emission 0 g/km; 
CO2-Effizienzklasse A+.

UVP2: 36.050,- € UVP2: 38.055,- € UVP2: 51.005,- €
Hauspreis: 26.480,- € inkl. Umweltbonus1 Hauspreis: 28.485,- € inkl. Umweltbonus1 Hauspreis: 43.030,- € inkl. Umweltbonus1

ID.4 Pure
z.B. Elektro 52 kWh 109 kW (149 PS) 45 kWh, 1-Gang-Automatik, 
Climatronic, LED-Scheinwerfer, Navigation Discover Pro, Einparkhilfe, 
USB-C-Schnittstellen, Multifunktionslenkrad, Front Assist u.v.m.
Stromverbrauch kombiniert: 16,7 kWh/100 km; CO2-Emission 0 g/km; 
CO2-Effizienzklasse A+.

ID.4 GTX
z.B. Elektro 77 kWh 220 kW (299 PS) 77 kWh, 1-Gang-Automatik,
Climatronic, LED-Matrix-Scheinwerfer, Navigation Discover Pro, Radio 
Ready 2 Discover, Telefonschnittstelle Comfort u.v.m.
Stromverbrauch kombiniert: 16,3 kWh/100 km; CO2-Emission 0 g/km; 
CO2-Effizienzklasse A+.

Monatliche 
Rate nur2 235,- €

Monatliche 
Rate nur3 222,- €

Monatliche 
Rate nur4 403,- €

SONDERZAHLUNG
= BAFA UMWELTBONUS1

SONDERZAHLUNG
= BAFA UMWELTBONUS1

SONDERZAHLUNG
= BAFA UMWELTBONUS1

Die ID. Familie: Komplett elektrisch, Fahrspaß inklusive!

Sind Sie bereit für einen Wechsel? Erleben Sie e-Performance 

live bei einer Probefahrt!

AUCH IHRE WALLBOX/LADESÄULE WIRD STAATLICH GEFÖRDERT.  

   Ladeleistung bis 11 kW
   LAN, Wi-Fi* Steuerung (via App)
   In 6 Stunden zu 80 % geladen
  7,5 m Ladekabel

Elli Wallbox ID. Charger Connect
sofort verfügbar!

Staatl. Förderung: Bis zu 900,- € KfW fähig*

*Voraussetzung: Gesamtkosten (Kosten Wallbox & Kosten Einbau) über 900,- €

Aktionspreis 

799,- €

DER NEUETAIGO

DER NEUEPOLO
z.B. Polo Life 1.0 TSI 70 kW (95 PS), Telefon-
schnittstelle, Digitaler Radioempfang DAB+, 
Radio Composition, Radio DAB+, Einparkhilfe, 
Front Assist , App-Connect, Klimaanlage, Mul-
tifunktionslenkrad, el. Fensterheber, Digital 
Cockpit mehrfarbig, LED-Scheinwerfer u.v.m. 
Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts: 5,7; 
außerorts: 4,0; kombiniert: 4,6; CO2-Emission 
kombiniert: 106 g/km; CO2-Effizienz: B.

z.B. Taigo 1.0 TSI 70 kW (95 PS), Klimaanlage, 
LED-Scheinwerfer mit Tagfahrlicht, Multifunk-
tionslenkrad, Radio DAB+, Radio Composition, 
Front Assist, Digital Cockpit mehrfarbig, 
Telefonschnittstelle, Berganfahrassistent, el. 
Fensterheber, LED-Tagfahrlicht u.v.m. 
Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts: 6,0; 
außerorts: 4,0; kombiniert: 4,7; CO2-Emission 
kombiniert: 108 g/km; CO2-Effizienz: B.

UVP: 20.645,- €  |  Hauspreis3: 18.990,- €

UVP: 19.350,- €  |  Hauspreis3: 18.390,- €

monatlich nur1+3 179,- €
NUR 990,- € SONDERZAHLUNG

monatlich nur2+3 184,- €
NUR 990,- € SONDERZAHLUNG

1) Sonderzahlung: 990,- €; Nettodarlehnsbetrag: 20.645,- €; Sollzins gebunden p.a.: 1,98 %; Effektiver Jahreszins: 1,98 %; Vertragslaufzeit: 48 Monate/10.000 km p.a.; Gesamtbetrag: 9.582,- €; zzgl. 590,- € Überführung. 2)  Sonderzahlung: 990,- €; Nettodarlehnsbetrag: 19.350,- €; Soll-
zins gebunden p.a.: 2,54 %; Effektiver Jahreszins: 2,54 %; Vertragslaufzeit: 48 Monate/10.000 km p.a.; Gesamtbetrag: 9.822,- €; zzgl. 590,- € Überführung.  Leasingangebote der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler 
tätig sind. Die Zulassung wir separat berechnet. 3) Angebot gilt nur bei Inzahlungnahme Ihres mindestens 4 Monate auf Sie zugelassenen Gebrauchtwagens (ausgenommen VW, Audi, Skoda, Seat und Porsche). Abbildung zeigt Sonderausstattungen. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 

Der ID.3 Der ID.4 Der ID.4 GTX 
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O r t h o p ä d i e s c h u h t e c h n i k
Heidensche Str. 8-12 • Lage Exterstraße 10 • Detmold
Tel.: 0 52 32 / 24 17 Tel.: 0 52 31 / 2 25 62

www.actifuss.de
Michael Büker

Lage • Am Markt

Telefon

05232-929021
Friedrichstraße 10 • 32791 Lage • Tel. 0 52 32 - 33 34

www.postillon.com • Mail: info@postillon.com

Friedrichstr. 10 • Lage• Tel. 05232 - 920977
www.lage.online

Einsendeschluß ist der

11. Dezember 2021!

Mit der Abgabe des Coupons erkläre 

ich mich im Falle eines Gewinnes mit der

Veröffentlichung meines Namens und 

meiner Anschrift einverstanden!

Gewinner des letzten Rätsels sind:

(WINTERZEIT):

Regina Mengedoth, Quellenstraße 10, Detmold

Gabriele Hommert, Stapelager Straße 6, Lage

B. Warweg‐Tschritter, Detmolder Straße 79, Lage

Magdalene Lemm, Marienstraße 6, Lage

Dieter Wesemann, Am Waterholz 6, Lage

lohnt
 sich

!

MITMACHEN & GEWINNEN
Wir verlosen 5 Einkaufsgutscheine im Wert von je 12,50 €

LAGE
ist mir nicht

EGAL
Ich kauf in meiner Stadt
damit sie eine Zukunft hat
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Lage (rp).

Wenn in diesen Tagen
der Langenser
Weihnachtsmarkt

beginnt, dann waren im
Hintergrund schon viele Akti-
vitäten nötig. Erstmals ver-
eint sich dann das Sternen-
zelt mit den Weihnachts-Hüt-
ten.
Dabei ist wichtig, dass der
Markt auf dem Marktplatz vom
26. November bis zum 30. De-
zember 2021 eine Veranstal-
tung von Bürgern für Bürger ist
und kein kommerzieller Auftritt
einiger Gewerbetreibender:
Wie in der Vergangenheit wer-
den die Vereine mit ihren Mit-
gliedern über diesen langen
Zeitraum die Stände betreiben
und die Besucher mit verkösti-
gen.
Dazu hat die Sparkasse als ei-
ner der Hauptsponsoren auch
wieder ein eigenes Tassende-
sign gestaltet, das über all zum
Einsatz kommt. Aufgrund der
erhöhten Hygieneanforderun-
gen wird es diesmal nur sechs
Hütten vor Ort geben. Zwei Ver-
eine hatten ihre Mitwirkung
schweren Herzens schon im
Vorfeld abgesagt. 
„Wir sind in der Region und für
die Region und da ist der
Sprung zum Weihnachtsmarkt
naheliegend,“ erklärt Andreas
Trotz vom Vorstand der Spar-
kasse Paderborn Detmold.
„Der Markt ist mitten in der
Sadt, wie wir auch und es ist ei-
ne Aktion mit viel Herz bei allen
Beteiligten.“ 

Michael Wippermann der die
Stadtwerke Detmold als lang-
jähriger Sponsor vertritt, führt
zusätzlich aus, dass Energie ja
genau das Geschäftsfeld der
Stadtwerke sei – und spielte
damit auf den beleuchteten
Sternenhimmel an: „Aber ich
sehe schon, dass hier ohnehin
viel Energie in dem Projekt drin

steckt,“ meinte er augenzwin-
kernd. 
Täglich wird der Weihnachts-
mart von 15 bis 19 Uhr offen ha-
ben, spätestens um 22 Uhr ist
auf dem Marktplatz dann Feier-
abend.
Der Höhepunkt ist am vierten
Advent, dem 19. Dezember, der
verkaufsoffene Sonntag: Da

gibt es dann zusätzliche Akti-
vitäten und Angebote, von der
Feuershow um 15:30 Uhr, 16:30
Uhr und dem großen Finale um
17:30 Uhr, über den „Zauber-
spiegel“, der Fotobox, die zum
selbstmachen und kreativsein
einlädt bis hin zu den „Little
Peppers“, die einen Schlitten
dabei haben, der auch im lippi-

schen Schmuddelwetter fahr-
bereit ist.
Dass der Weihnachtsmarkt
überhaupt stattfinden kann,
verdankt man dem offensiven
Hygienekonzept, dass der Lan-
desverordnung mit der 2-G-Re-
gelung folgt. So wird es eine
Eingangskontrolle für die 2-G-
Regelung geben, aber auf einen

Eintritt oder Ticketverkauf wird
verzichtet. Trotzdem umgibt
den Markt, die Stände und die
Aufenthaltsbereiche eine hüft -
hohe Absperrung, die mehr der
optischen Trennung dient.
„Aber wir werden natürlich die
Familien nicht trennen,“ ant-
wortet Ralf Hammacher, der
Geschäftsführer des Stadt-
marketing-Verein, auf die Frage
nach den ungeimpften Kin-
dern. Doch er muss einräumen,
dass er sich da letztendlich
auch der neuen Corona-
Schutzverordnung beugen
muss, die für die aktuelle Wo-
che von der Landesregierung
angekündigt worden ist. Zum
Redaktionsschluss des Postil-
lon galt dass Kinder und Ju-
gendliche bis einschließlich 15
Jahre von Beschränkungen auf
2G und 2G-plus ausgenommen
sind. 
Auf große Events mit bekann-
ten Bands verzichtet man die-
ses Jahr und hat lieber in noch
stimmungsvollere Beleuch-
tung investiert: „Der Weih -
nachtsmarkt in Lage ist ein Ort
der Begegnung,“ formulierte
es Bürgermeister Matthias
Kalk reuter. „Die Ehrenamt-
lichen und Vereine erfüllen ihn
mit Leben.“
Aber nicht nur die Betreiber er-
füllen ihn mit Leben, sondern
eben auch die Besucher, die
teilweise schon ungeduldig mit
den Füßen gescharrt haben,
nachdem der Sternenhimmel
vom Bauhof bereits Anfang der
Woche fertig aufgebaut worden
war. 

Weniger ist mehr – Langenser Weihnachtsmarkt für mehr Atmosphäre

Ralf Hammacher (Geschäftsführer des Stadtmarketing-Vereins Lage e.V.), Angelika Drowe (Stadtmarketing-Verein Lage
e.V.), Andreas Trotz (Mitglied des Vorstands der Sparkasse Paderborn-Detmold), Matthias Kalkreuter (Bürgermeister), Se-
bastian Fellmer (Sparkasse Paderborn-Detmold), Michael Wipperman (Geschäftsführer der Stadtwerke Lage), Foto: rp

Lage (rp).

Die Stadt hatte zum Ge-
spräch eingeladen: Es
ging um das Thema

„Saubere Stadt“. Es zeigte
sich, dass die Bürger der
Stadt da gerne mithelfen wür-
den, doch nur ein „Stadtputz-
tag“ wie dort vorgestellt,
scheint zu wenig zu sein.
Offensichtlich hatte der Postil-
lon seinen Finger in die Wunde
gelegt, als er in der Ausgabe
vom 20. November die aktuel-
len Missstände aufgezeigt hat-
te: Die Stadtverwaltung zitierte
zwar aus dem Beitrag, wollte
sich selbst aber nicht in ganz so
schlechtem Licht dastehen las-
sen. So verwies Ausschussvor-
sitzender Klaus Hansen auf die
„Erfolgsgeschichte“, dass
näm  lich zukünftig Firmen die
Pflege der Kreisverkehre über-
nehmen würden: „Wir haben
tatsächlich mehr Anfragen als
wir Kreisel haben.“ 
Die Kritik an den Hochbeeten,
den „Kisten“, wollte er auch

nicht gelten lassen, denn die ak-
tuellen Verunreinigungen wären
ja eben auch von den Bürgern
aus Lage verursacht worden. 
Und genau darum ging es in der
folgenden Diskussion: Die
Stadt möchte gerne das Er-
folgsrezept der umliegenden
Ortsteile auch auf die Innen-
stadt umsetzen. In den meisten
Dorfgemeinschaften gibt es
nicht nur einen „Frühjahrs -
putz“ durch die Anwohner und
Vereine, sondern auch einen
guten Zusammenhalt und da-
durch mehr Achtung für zum
Beispiel mehr Sauberkeit. 
Eine ähnliche Wirkung soll ein
für den Samstag, 2. April 2022,
geplanter „Stadtputztag“ mit
den Vereinen, Fraktionen und
Anwohnern haben. Zwar sind
gerade in der Innenstadt selbst
wenig Vereine zuhause, doch
haben unter den fast 50 Anwe-
senden einige Vereine ihre Be-
reitschaft zur Mitarbeit erklärt.
Auch wenn es in diesem Ple-
num Bedenken gab, „dass man
doch nur den Dreck der Ande-

ren wegmachen würde“. 
Deshalb wurde auch ange-
mahnt, dass nach und neben
dieser Aktion, die nach Vorstel-
lung der Stadt sich mehrmals
im Jahr wiederholen soll, auch
ein anderes Konzept stehen
müsse, damit so etwas nach-
haltige Wirkung auf die Einstel-
lung der Bürger habe.
Doch von Seiten der Stadt ging
es in diesem Gespräch erst ein-
mal darum, herauszufinden,
wie groß das Interesse und die
Bereitschaft in der Bevölke-
rung sei, sich selbst da einzu-
bringen. Und so war man sicht-
lich positiv über die starke Be-
teiligung überrascht. 
Zusätzlich wurde noch einmal
auf den „Mägelmelder“ auf der
Internet-Seite der Stadt Lage
hingewiesen, wo auch die di-
rekte Telefonnummer (05232-
601691) zum Bauhof angege-
ben werde. Wo aktuelle Müll-
Probleme auftreten, wolle man
weiterhin direkt eingreifen,
sonst sammele sich an solchen
Stellen immer mehr an.

Stadtputztag im April
Verwaltung zeigt sich positiv überrascht über die große Beteiligung

Rund 50 Interessierte waren der Einladung der Verwaltung gefolgt und brachten sich in die
Diskussion um eine saubere Innenstadt mit ein. Foto: rp

Lage.

Der Förderverein der
Stadtbücherei be-
treibt einen öffentlich

zugänglichen Bücherschrank
zwischen dem Bürgerhaus
und dem neuen Rathaus in La-
ge.
Aus aktuellem Anlass bitten die
Vereinsmitglieder, dort nur gut
erhaltene und aktuelle Litera-
tur zu spenden. In der jüngeren

Vergangenheit kam es häufiger
vor, dass abgegriffene und äu-
ßerlich wenig ansprechende
Bücher abgelegt wurden, die
dann von ehrenamtlichen Hel-
fern des Vereins entsorgt wer-
den mussten. Das Bild zeigt ei-
ne Tüte mit sogenannten „Gro-
schenromanen“, die in den
Schrank gelegt wurde. Auch für
diese Arzt- oder Liebesromane
finden sich Liebhaber, das ist
aber nicht die Zielgruppe die-

ses Bücherschrankes, insbe-
sondere wenn die Hefte unap-
petitlich aussehen. Grundsätz-
lich sind die Vereinsmitglieder
für jedes gespendete Buch
dankbar – es sollte sich jedoch
in einem guten Zustand befin-
den. Im Zweifel können sich
SpenderInnen gerne an die Bü-
cherei wenden. Der Vorstand
des Vereins möchte nieman-
den vor den Kopf stoßen und
bittet um Verständnis.

Bücherschrank
Bitte nur ansehnliche Bücher

Lage.

Ein ganz besonderer Later-
nenumzug fand jüngst in
der Alloheim Seniorenre-

sidenz „Lage“ statt. Am Mar-
tinstag überraschten und be-
grüßten die Kinder des Kinder-
gartens „AWO Lindenstraße“
mit ihrer Betreuerin Dagmar
Bahar die Bewohner der Ein-
richtung in der Schötmarsche
Straße mit einem Lied.
Danach brachen Senioren, Kin-
der und Mitarbeiter der Residenz
zu einem halbstündigen Martins-
umzug auf. Gemeinsam wurde
gesungen, und die Kinder hatten
viel Spaß, ihre Laternen zu zei-
gen. Zum Abschluß des genera-
tionsübergreifenden St. Martin-
Festes traf man sich dann im Gar-
ten der Residenz, in dem das

Team Hotdogs und Kinder-
punsch für die Kleinen und Glüh-
wein für die Bewohner vorberei-
tet hatte. Der stimmungsvolle La-

ternenumzug begeisterte Jung
und Alt nachhaltig und wurde un-
ter Einhaltung der geltenden
Schutzvorgaben durchgeführt.

Kinder und Senioren feiern Sankt Martin



                                                                                                                             

26 1

     

11 30 12

     

TZ
.

          19.12. von 14-18 Uhr
erkaufsoffener Sonntag

TZMARKTPLA
26.11.-30.12.

V
     

1927. November 2021 LAGE



Impressum

Der Postillon: 
Herausgeber und Verlag 
Der Postillon, 
Inh. Peter Thiele e. K.
Friedrichstraße 10, 32791 Lage, 
Tel. (0 52 32) 33 34
Anzeigenannahme: (0 52 32) 3334
Redaktion: (0 52 32) 92 09 70, 
www.Postillon.com
e‐Mail: Info@Postillon.com
Anzeigenleitung: Ingrid Thiele,
Redaktion:  Peter Thiele,
alle in Lage, Friedrichstraße 10.
Druck: 
Oppermann Druck‐ und Verlags 
GmbH & Co., Gutenbergstr. 1, 
31552 Rodenberg.
Der Postillon erscheint wöchentlich,
unverbindlich, samstags.
Auflage: 18.600 Exemplare. 
Der Postillon  ist neutral und unab‐
hängig. 
Es werden Anzeigen aller Intere s ‐
sengruppen veröffentlicht.  
Für den Text  ist der Inserent ver‐
antwortlich. 
Für Rücksendungen unaufgefordert
eingesandter Manuskripte, Bücher,
Zeitschriften und Bil der übernimmt
die Redaktion keine Verantwortung.
Z. Zt. gültige Anzeigenpreisliste  
Nr. 44 vom 01. Januar. 2020.

Meisterbetrieb André Kulinna
Heizungs- und Sanitärtechnik

32791 Lage
Telefon 05232 / 979717

www.kulinna-kundendienst.de
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Kleinanzeigen

Verschiedenes

Verkäufe

Trapezbleche, 1. Wahl
u. Sonderposten aus eigener Pro duk ‐
tion, TOP‐Preise, cm‐genau, 39435
Egeln, Feld am Bruche 18, bundeswei‐
te Lie ferung, 039268/9869‐0. 
5 % online Rabatt sichern
www.dach   bleche24.de

Haushaltshilfe gesucht!
Suche freundliche, zuverlässige
Haus haltshilfe für 450,‐ € auf Mini ‐
job basis. Möglichst 3 Vormittage die
Woche, in Lage, Tel. 0171 ‐ 4047771.

Er sucht Sie!
Er (57) sucht sie für gelegentliche
exotische Treffen. Wenn du Lust auf
ein exotisches Abenteuer hast, dann
melde dich doch einfach. Tel. 0151 ‐
23940841.

Urlaub/Freizeit

Ferien an der Nordsee?
Strandurlaub in St. Peter‐Ording,
FeHs bis zu 5 Personen, gehobene
Ausstattung, Info: www.strandur‐
laub‐st‐peter.de oder www.ferien‐
haus‐st‐peter.com Tel. 0173‐5371807.

Bekanntschaften

Stellenangebot

Pralinen und Baumkuchen
eigener Herstellung aus Ihrer
Fachkonditorei „Süße Ecke”.
Gesichtsbehandlung 
im Kosmetikstudio Julia Beutel, Lan ‐
ge Str. 100, Lage, 05232‐9805040.
Haushaltsauflösungen
und Entrümpelungen zum Fest ‐
preis. Fa. Borgis‐Verwertungen,
Tel. 05205 ‐ 72553.
Geiz ist nicht geil!
Das Ergebnis macht’s … der‐flie sen ‐
fuchs.de, 0171‐3569862.
Räumungen von Wohnungen,
Häusern, Dachböden, Kellern etc.!
Auch Kleinabriss von Garagen,
Vordächern, Gartenhäusern. De ‐
montage und Rückbauarbeiten.
Fa. Borgis‐Verwertungen, Tel.
05205 ‐ 72553.
Betreuungundhilfe.de
im Alltag e.V.”,  Sprechstunde
immer dienstags von 10 bis 12 Uhr
im „Alten” Rathaus in Lage, 1. OG,
Zi. 19, Tel. 0163 ‐ 6174828.
Mulden zum Entsorgen
von: Gartenabfällen, Mischmüll,
Bauschutt, Bodenaushub etc. lie‐
fert günstig Fa. Borgis‐Verwer ‐
tungen, Tel. 05205 ‐ 72553.
Einblasdämmung
für zweischaliges Mauerwerk,
Holzbalkendecken und Dach  ‐
s chrägen. Firma Hiltscher, 05242 ‐
36225 (www.wenigerheizen.net)
Knusprige Butterspekulatius
und saftige Honiggebäcke aus Ihrer
Fachkonditorei „Süße Ecke”.

Ankauf

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen, 03944‐36160,
www.wm‐aw.de (Fa)
Ackerland, Waldfläche,
Oekofläche kauft: 05232 . 2930.
Langfristige Rückpacht erwünscht.

(djd-k).

Um seine Lebensfreude
unbeschwert auskost -
en zu können, sollte

man eine Entgiftungskur ma-
chen. Ziel ist es dabei, den
Darm mit der Kur zu entlasten
und neue Energie zu gewin-
nen.
Hierfür sind nicht unbedingt ra-
dikales Fasten oder endlose
Tee- und Smoothie-Wochen
notwendig. Wer auf die leichte,
farbenfrohe und vollwertige
Küche setzt, kann sich auch oh-
ne Verzicht schon viel Gutes
tun. 
Inspiration für Detox-Kost gibt
es unter www.panaceo.de/re-
zepte. Unterstützend lässt sich
dies mit einer gezielten Dar-
mentgiftung kombinieren, de-

ren Wirkung nachgewiesen ist:
Das 100 Prozent natürliche
Premium-Zeolith in Panaceo
Basic Detox etwa kann als Kap-

sel oder Pulver eingenommen
bestimmte Umweltgifte im Ma-
gen-Darm-Trakt binden und
ausleiten.

Anzeige Anzeige
Detox mit Genuss

Ob für Arbeit, Sport oder Freizeit - wir verbringen oft zu viel
Zeit vor dem Computer. Öfter mal abschalten!

Foto: djd-k/DR. KADE/Getty Images/vgajic

Lage.

Auch, wenn die aktuellen
Entwicklungen zur Co -
rona-Pandemie Grund

zur Sorge sind, hält die TG La-
ge noch an der Durchführung
ihres 22. Adventslaufs am
Sonntag, dem 5. Dezember
2021, fest.
Die bereits ausschließlich über
das Internet vorliegenden An-
meldungen zeigen den Verant-
wortlichen der TG Lage ein-
drucksvoll den Wunsch der ak-
tiven Teilnehmenden zu einer
gemeinsamen sportlichen Be-
tätigung im Freien.
Vieles wird sich in diesem Jahr
als Folge der Pandemie jedoch
ändern:
Bisher gingen die Verantwort-
lichen der TG Lage davon aus,
dass ein 3G-Nachweis für eine
Teilnahme am Lauf und für das
Betreten der TG-Halle vorzule-
gen sein wird. Inzwischen wird
nicht mehr ausgeschlossen,
dass dies am Veranstaltungs-
tag nur noch mit einem 2G-
Nachweis möglich sein wird.
Aus organisatorischen Grün-
den werden die Teilnehmenden
zudem darum gebeten, die ent-

sprechenden Nachweise und
auch das zu entrichtende
Startgeld möglichst passend
abgezählt vorzubereiten. Um-
kleidemöglichkeiten werden in
eingeschränktem Umfang -
allerdings ohne Duschen - zur
Verfügung stehen. Siegereh-
rungen – auch für die Ostwest-
falen-Lippe-Serie – können in
diesem Jahr – evtl. im Außen-
bereich – nur in einem kleinen
Rahmen erfolgen. Die Verant-
wortlichen der TG Lage bitten
für diese Umstände schon jetzt
um Verständnis.
Für die sportlich Aktiven wer-
den sowohl eine 5 km lange, als
auch eine 10 km lange Strecke
angeboten (Start jeweils um
10.30 Uhr). Gestaffelte Start-
zeiten für die unterschied-
lichen Streckenlängen bleiben
in diesem Jahr vorbehalten und
werden kurzfristig vor Ort ent-

schieden. Alle Strecken führen
durch den Lagenser Stadtwald
und sind auch für Laufanfänger
und Walker geeignet. Es er-
folgt eine separate Wertung für
Läufer und Walker. Der Schü-
lerstart auf der 1.000-Meter-
Strecke ist für 10.40 Uhr vorge-
sehen.
Eingeladen sind alle interes-
sierten Sportler. Mitmachen
können alle – eine Vereinsmit-
gliedschaft ist nicht erforder-
lich. Voranmeldungen sind
über das Internet unter
www.tglage.de oder www.lauf-
abteilung.de noch bis zum 2.
Dezember möglich. Dort wer-
den auch evtl. erforderliche ak-
tuelle Änderungen an der Ver-
anstaltung bekannt gegeben.
Eine Nachmeldung am Tag der
Veranstaltung wird voraus-
sichtlich nicht angeboten wer-
den können.

TG Lage
22. Adventslauf für Läufer und Walker am 5. Dezember

Lage (gb).

Nach der Auftaktveran-
staltung der LEADER-
Region 3L in Lippe (La-

ge, Lemgo, Leopoldshöhe)
zur Fortschreibung der Loka-
len Entwicklungsstrategie
(LES) im Oktober 2021 kön-
nen sich BürgerInnen über ei-
ne Online-Befragung beteili-
gen.
Die Befragung zur Fortschrei-
bung der LES bleibt noch bis
zum 30.11.2021 geöffnet. Zu-
sätzlich sollen in vier Work -

shops die Entwicklungsziele
der vier Handlungsfelder erar-
beitet werden, dazu gehören
Lebensqualität, Kultur, Wirt-
schaft und Klima. 
Die Online-Workshops finden
via Zoom statt, jeweils in der
Zeit von 18:30 bis 20:30 Uhr.
Die Zugangsdaten werden spä-
testens zwei Tage vor der jewei-
ligen Veranstaltung per Mail zu-
gesendet. 
Interessierte können sich über
folgenden Link anmelden: 
https://menschundregion.li-
mequery.com/249944/lang=

de

Termine:
06. Dezember 2021: Hand-
lungsfeld 1 - Lebensqualität
und sozialer Zusammenhalt.
08. Dezember 2021: Hand-
lungsfeld 2 - Bürgerschaftliche
Mitverantwortung, Bildung und
Kultur.
13. Dezember 2021: Hand-
lungsfeld 3 - Nachhaltige regio-
nale Wirtschaft.
15. Dezember 2021: Hand-
lungsfeld 4 - Klima, Umwelt,
Landschaft.

Vier Workshops: LEADER 3L
Beteiligung an der Weiterentwicklung der Region

Lage-Hörste (wi).

Die Mitglieder des AWO
Ortsvereins Hörste
treffen sich am Freitag,

3. Dezember 2021, zum Ad-
ventskaffee im Hörster Krug.
Interessierte Mitglieder wer-
den gebeten, sich bei Jutta
Riehl (05232 / 88380) oder Il-

se Schlepper (05232 / 86383)
bis Dienstag, 30. November
2021, anzumelden. Um Beach-
tung der 2G-Regel wird gebe-
ten.

Adventskaffee der AWO-Hörste
Treffen am Freitag, 3. 12. - Anmeldung bis Dienstag, 30. 11.

Lage.

Einsam und verlassen
liegt die Lagenser
Innenstadt im Dunkeln.

Der Mond wirft ein fahles
Licht durch die Wolken auf die
gruselige Szenerie. Plötzlich
huscht eine kleine Gruppe
Menschen aus der Marktkir-
che und verschwindet im
gegenüberliegenden Rat-
haus. 
An anderer Stelle schleicht sich
eine andere Gruppe aus dem
Fotostudio Flentge und
schleicht ins Bürgerhaus. Was
bedeutet dieses geheimnisvol-
le Treiben zu dunkler Stunde? –
Des Rätsels Lösung: letzten
Freitag fand die Grusellesung
des Fördervereins der Stadt-
bücherei Lage statt. Die rund
80 Teilnehmenden wurden in

vier Gruppen von Michael Bier-
mann, Elisabeth Knuth, Elisa-
beth Varnholt und Margarete
Wißmann durch die Innenstadt
zu den Vortragsorten geführt.
Die vier Vorstandsmitglieder
des Fördervereins waren in
passenden Kostümen unter-
wegs, um die Spannung zu er-
höhen, die durch schummeri-
ges Licht, gruselige Kulissen
und passende Geräusche
schon erzeugt war.

Gruselstimmung in der City
Nico Fellmer sorgte mit seiner
Geschichte „Verräterisches
Herz“ von Edgar Allan Poe im
Fotostudio Flentge in der Lan-
gen Straße für Gruselstim-
mung. Agnes Siekmöller trug in
der mit dutzenden Kerzen aus-
geleuchteten Marktkirche „Ein
Gespenst“ von Knut Hamsun

Spannung pur
Grusellesung des Fördervereins der Bücherei

Von links: Nico Fellmer, Joachim H. Peters, Elisabeth Varnholt, Christian Knäpper und Insa
Stuckenbröker. Nicht auf dem Bild ist Agnes Siekmöller. Foto: Michael Biermann.

vor. Im Bürgerhaus sorgten In-
sa Stuckenbröker und Chris -
tian Knäpper mit der Geschich-
te „Wirtin“ von Roald Dahl für
Gruselstimmung. Joachim H.
Peters erwartete die Besuche-
rinnen und Besucher im histo-
rischen Rathaus und trug die
Geschichte „Haus des Rich-
ters“ von Abraham Stoker vor.
Alle Vortragenden überzeugten
die Gäste mit schauspieleri-
schem Talent, authentischen
Kostümen und passenden Re-
quisiten. Am Ende der Lesun-
gen lud der Förderverein die
Gäste zu Glühbier und
Schmalzbroten ins Bürger-
haus. Die Vereinsvorsitzende,
Elisabeth Varnholt, bedankte
sich bei den Vortragenden und
allen Helfenden, was die
begeis terten Gäste mit laut -
starkem Applaus bestärkten.
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